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MAM 01 Jela Adzaga
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Bitte beachten Sie:

1) Taschenrechner ist erlaubt

2) Zwischenschritte sind anzugeben

3) Bei Formeln und mathematischen Ausdrücken ist auf Richtigkeit zu achten

4) Wenn möglich sind Zahlenwerte und Einheiten anzugeben

5) Falsche Ergebnisse / Rechenschritte sind klar und deutlich zu streichen

6) Rückseite der Angabenblätter auf Angaben hin kontrollieren

7) Während der schriftlichen Arbeit ist das Sprechen untersagt

8) Bei Vortäuschen einer Leistung wird die Arbeit eingezogen und nicht beurteilt

Nr. Soll Ist Bemerkung

� 1 1P

2 2P

� 3 1P

4 1P

5 1P

6 1P

� 7 3P

� 8 1P

9 1P

� 10 1P

11 1P

12 2P

� 13 2P

� 14 1P

15 1P

� 16 1P

17 1P

18 1P

� 19 1P

20 1P

21 1P

22 1P

23 1P

� 28 P

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 01 Jela Adzaga
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 48 Zimmer mit 134 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

1 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

2 2P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 01 Jela Adzaga
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 4� 2y

(II) : 2x� 2y = 2 + 6x

3 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

4 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

5 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

6 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 01 Jela Adzaga
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j4) und P2 = (5j10) eindeutig festge-
legt.

7 3P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

8 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Relation

::: ist eine Funktion

9 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 01 Jela Adzaga
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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10 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 30.0 ME verkauft werden .

11 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 190.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

12 2P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 20.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 01 Jela Adzaga
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

7
x+ 1

B : g2 :
7

2
x� 2

E : g3 : �
7

2
x� 2

F : g4 :
2

7
x� 2

C : g5 : �
2

7
x� 5

D : g6 :
14

4
x+ 5

13 2P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 01 Jela Adzaga
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 0;5

14 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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15 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 01 Jela Adzaga
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

5
x+ 0;5

16 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

17 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

18 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 01 Jela Adzaga
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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19 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

�
j

�
N2 =

�
j

�
N3 =

�
j

�

20 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

�
j

�

21 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

�
j

�
T2 =

�
j

�
T3 =

�
j

�

H1 =

�
j

�
H2 =

�
j

�
H3 =

�
j

�

22 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

�
;

�

23 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

�
;

�

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 01 Jela Adzaga
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 02 Julian Beisteiner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Bitte beachten Sie:

1) Taschenrechner ist erlaubt

2) Zwischenschritte sind anzugeben

3) Bei Formeln und mathematischen Ausdrücken ist auf Richtigkeit zu achten

4) Wenn möglich sind Zahlenwerte und Einheiten anzugeben

5) Falsche Ergebnisse / Rechenschritte sind klar und deutlich zu streichen

6) Rückseite der Angabenblätter auf Angaben hin kontrollieren

7) Während der schriftlichen Arbeit ist das Sprechen untersagt

8) Bei Vortäuschen einer Leistung wird die Arbeit eingezogen und nicht beurteilt

Nr. Soll Ist Bemerkung

� 24 1P

25 2P

� 26 1P

27 1P

28 1P

29 1P

� 30 3P

� 31 1P

32 1P

� 33 1P

34 1P

35 2P

� 36 2P

� 37 1P

38 1P

� 39 1P

40 1P

41 1P

� 42 1P

43 1P

44 1P

45 1P

46 1P

� 28 P

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 02 Julian Beisteiner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 48 Zimmer mit 129 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

24 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

25 2P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 02 Julian Beisteiner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 5� 2y

(II) : 2x� 2y = �2 + 6x

26 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

27 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

28 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

29 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 02 Julian Beisteiner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j2) und P2 = (5j � 1) eindeutig
festgelegt.

30 3P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

31 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Relation

::: ist eine Funktion

32 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 02 Julian Beisteiner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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33 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 30.0 ME verkauft werden .

34 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 340.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

35 2P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 30.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 02 Julian Beisteiner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

7
x+ 1

B : g2 :
7

2
x� 1

E : g3 : �
7

2
x� 1

F : g4 :
2

7
x� 1

C : g5 : �
2

7
x� 4

D : g6 :
14

4
x+ 5

36 2P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 02 Julian Beisteiner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 1;5

37 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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38 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 02 Julian Beisteiner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

3
x+ 0;5

39 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

40 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

41 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 02 Julian Beisteiner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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42 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

�
j

�
N2 =

�
j

�
N3 =

�
j

�

43 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

�
j

�

44 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

�
j

�
T2 =

�
j

�
T3 =

�
j

�

H1 =

�
j

�
H2 =

�
j

�
H3 =

�
j

�

45 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

�
;

�

46 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

�
;

�

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 02 Julian Beisteiner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 03 Julian de Martini
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Bitte beachten Sie:

1) Taschenrechner ist erlaubt

2) Zwischenschritte sind anzugeben

3) Bei Formeln und mathematischen Ausdrücken ist auf Richtigkeit zu achten

4) Wenn möglich sind Zahlenwerte und Einheiten anzugeben

5) Falsche Ergebnisse / Rechenschritte sind klar und deutlich zu streichen

6) Rückseite der Angabenblätter auf Angaben hin kontrollieren

7) Während der schriftlichen Arbeit ist das Sprechen untersagt

8) Bei Vortäuschen einer Leistung wird die Arbeit eingezogen und nicht beurteilt

Nr. Soll Ist Bemerkung

� 47 1P

48 2P

� 49 1P

50 1P

51 1P

52 1P

� 53 3P

� 54 1P

55 1P

� 56 1P

57 1P

58 2P

� 59 2P

� 60 1P

61 1P

� 62 1P

63 1P

64 1P

� 65 1P

66 1P

67 1P

68 1P

69 1P

� 28 P

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 03 Julian de Martini
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 51 Zimmer mit 135 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

47 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

48 2P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 03 Julian de Martini
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 6� 2y

(II) : 2x� 2y = �12 + 6x

49 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

50 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

51 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

52 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 03 Julian de Martini
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j2) und P2 = (3j8) eindeutig festge-
legt.

53 3P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

54 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Funktion

::: ist eine Relation

55 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 03 Julian de Martini
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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56 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 20.0 ME verkauft werden .

57 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 110.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

58 2P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 30.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 03 Julian de Martini
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

5
x+ 1

B : g2 :
5

2
x� 2

E : g3 : �
5

2
x� 2

F : g4 :
2

5
x� 1

C : g5 : �
2

5
x� 4

D : g6 :
10

4
x+ 5

59 2P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 03 Julian de Martini
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 1;5

60 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.

-3 -2 -1 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

-4

-3

-2

-1

0

1

2

3

4

5

6

7

8

61 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.
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�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 03 Julian de Martini
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

3
x+ 1

62 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

63 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

64 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 03 Julian de Martini
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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65 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

�
j

�
N2 =

�
j

�
N3 =

�
j

�

66 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

�
j

�

67 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

�
j

�
T2 =

�
j

�
T3 =

�
j

�

H1 =

�
j

�
H2 =

�
j

�
H3 =

�
j

�

68 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

�
;

�

69 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

�
;

�

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 03 Julian de Martini
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 04 Alexandra Ebenschweiger-Stöckl
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Bitte beachten Sie:

1) Taschenrechner ist erlaubt

2) Zwischenschritte sind anzugeben

3) Bei Formeln und mathematischen Ausdrücken ist auf Richtigkeit zu achten

4) Wenn möglich sind Zahlenwerte und Einheiten anzugeben

5) Falsche Ergebnisse / Rechenschritte sind klar und deutlich zu streichen

6) Rückseite der Angabenblätter auf Angaben hin kontrollieren

7) Während der schriftlichen Arbeit ist das Sprechen untersagt

8) Bei Vortäuschen einer Leistung wird die Arbeit eingezogen und nicht beurteilt

Nr. Soll Ist Bemerkung

� 70 1P

71 2P

� 72 1P

73 1P

74 1P

75 1P

� 76 3P

� 77 1P

78 1P

� 79 1P

80 1P

81 2P

� 82 2P

� 83 1P

84 1P

� 85 1P

86 1P

87 1P

� 88 1P

89 1P

90 1P

91 1P

92 1P

� 28 P

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 04 Alexandra Ebenschweiger-Stöckl
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 32 Zimmer mit 88 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

70 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

71 2P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 04 Alexandra Ebenschweiger-Stöckl
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 8� 2y

(II) : 2x� 2y = �8 + 6x

72 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

73 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

74 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

75 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 04 Alexandra Ebenschweiger-Stöckl
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j4) und P2 = (5j � 1) eindeutig
festgelegt.

76 3P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

77 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Funktion

::: ist eine Relation

78 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 04 Alexandra Ebenschweiger-Stöckl
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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79 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 20.0 ME verkauft werden .

80 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 190.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

81 2P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 30.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 04 Alexandra Ebenschweiger-Stöckl
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

7
x+ 2

B : g2 :
7

2
x� 2

E : g3 : �
7

2
x� 2

F : g4 :
2

7
x� 2

C : g5 : �
2

7
x� 5

D : g6 :
14

4
x+ 4

82 2P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
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�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 04 Alexandra Ebenschweiger-Stöckl
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 1

83 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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84 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 04 Alexandra Ebenschweiger-Stöckl
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

3
x+ 2

85 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

86 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

87 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 04 Alexandra Ebenschweiger-Stöckl
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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88 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

�
j

�
N2 =

�
j

�
N3 =

�
j

�

89 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

�
j

�

90 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

�
j

�
T2 =

�
j

�
T3 =

�
j

�

H1 =

�
j

�
H2 =

�
j

�
H3 =

�
j

�

91 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

�
;

�

92 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

�
;

�

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 04 Alexandra Ebenschweiger-Stöckl
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 05 Andreas Erlbacher
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Bitte beachten Sie:

1) Taschenrechner ist erlaubt

2) Zwischenschritte sind anzugeben

3) Bei Formeln und mathematischen Ausdrücken ist auf Richtigkeit zu achten

4) Wenn möglich sind Zahlenwerte und Einheiten anzugeben

5) Falsche Ergebnisse / Rechenschritte sind klar und deutlich zu streichen

6) Rückseite der Angabenblätter auf Angaben hin kontrollieren

7) Während der schriftlichen Arbeit ist das Sprechen untersagt

8) Bei Vortäuschen einer Leistung wird die Arbeit eingezogen und nicht beurteilt

Nr. Soll Ist Bemerkung

� 93 1P

94 2P

� 95 1P

96 1P

97 1P

98 1P

� 99 3P

� 100 1P

101 1P

� 102 1P

103 1P

104 2P

� 105 2P

� 106 1P

107 1P

� 108 1P

109 1P

110 1P

� 111 1P

112 1P

113 1P

114 1P

115 1P

� 28 P

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 05 Andreas Erlbacher
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 52 Zimmer mit 138 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

93 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

94 2P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 05 Andreas Erlbacher
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 5� 2y

(II) : 2x� 2y = �2 + 6x

95 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

96 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

97 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

98 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 05 Andreas Erlbacher
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j2) und P2 = (4j4) eindeutig festge-
legt.

99 3P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

100 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Relation

::: ist eine Funktion

101 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 05 Andreas Erlbacher
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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102 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 40.0 ME verkauft werden .

103 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 290.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

104 2P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 30.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 05 Andreas Erlbacher
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

7
x+ 2

B : g2 :
7

2
x� 1

E : g3 : �
7

2
x� 2

F : g4 :
2

7
x� 1

C : g5 : �
2

7
x� 5

D : g6 :
14

4
x+ 4

105 2P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 05 Andreas Erlbacher
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 1

106 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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107 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 05 Andreas Erlbacher
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

5
x+ 1

108 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

109 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

110 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 05 Andreas Erlbacher
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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111 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

�
j

�
N2 =

�
j

�
N3 =

�
j

�

112 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

�
j

�

113 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

�
j

�
T2 =

�
j

�
T3 =

�
j

�

H1 =

�
j

�
H2 =

�
j

�
H3 =

�
j

�

114 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

�
;

�

115 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

�
;

�

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 05 Andreas Erlbacher
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 06 Verena Erlbacher
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Bitte beachten Sie:

1) Taschenrechner ist erlaubt

2) Zwischenschritte sind anzugeben

3) Bei Formeln und mathematischen Ausdrücken ist auf Richtigkeit zu achten

4) Wenn möglich sind Zahlenwerte und Einheiten anzugeben

5) Falsche Ergebnisse / Rechenschritte sind klar und deutlich zu streichen

6) Rückseite der Angabenblätter auf Angaben hin kontrollieren

7) Während der schriftlichen Arbeit ist das Sprechen untersagt

8) Bei Vortäuschen einer Leistung wird die Arbeit eingezogen und nicht beurteilt

Nr. Soll Ist Bemerkung

� 116 1P

117 2P

� 118 1P

119 1P

120 1P

121 1P

� 122 3P

� 123 1P

124 1P

� 125 1P

126 1P

127 2P

� 128 2P

� 129 1P

130 1P

� 131 1P

132 1P

133 1P

� 134 1P

135 1P

136 1P

137 1P

138 1P

� 28 P

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 06 Verena Erlbacher
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 50 Zimmer mit 141 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

116 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

117 2P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 06 Verena Erlbacher
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 4� 2y

(II) : 2x� 2y = �10 + 6x

118 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

119 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

120 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

121 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 06 Verena Erlbacher
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j3) und P2 = (4j1) eindeutig festge-
legt.

122 3P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

123 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Relation

::: ist eine Funktion

124 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 06 Verena Erlbacher
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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125 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 20.0 ME verkauft werden .

126 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 170.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

127 2P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 30.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 06 Verena Erlbacher
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
3

7
x+ 1

B : g2 :
7

3
x� 2

E : g3 : �
7

3
x� 2

F : g4 :
3

7
x� 2

C : g5 : �
3

7
x� 5

D : g6 :
14

6
x+ 4

128 2P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 06 Verena Erlbacher
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 0;5

129 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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130 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 06 Verena Erlbacher
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

3
x+ 1

131 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

132 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

133 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 06 Verena Erlbacher
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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134 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

�
j

�
N2 =

�
j

�
N3 =

�
j

�

135 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

�
j

�

136 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

�
j

�
T2 =

�
j

�
T3 =

�
j

�

H1 =

�
j

�
H2 =

�
j

�
H3 =

�
j

�

137 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

�
;

�

138 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

�
;

�

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 06 Verena Erlbacher
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 07 Hilmar Flammer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Bitte beachten Sie:

1) Taschenrechner ist erlaubt

2) Zwischenschritte sind anzugeben

3) Bei Formeln und mathematischen Ausdrücken ist auf Richtigkeit zu achten

4) Wenn möglich sind Zahlenwerte und Einheiten anzugeben

5) Falsche Ergebnisse / Rechenschritte sind klar und deutlich zu streichen

6) Rückseite der Angabenblätter auf Angaben hin kontrollieren

7) Während der schriftlichen Arbeit ist das Sprechen untersagt

8) Bei Vortäuschen einer Leistung wird die Arbeit eingezogen und nicht beurteilt

Nr. Soll Ist Bemerkung

� 139 1P

140 2P

� 141 1P

142 1P

143 1P

144 1P

� 145 3P

� 146 1P

147 1P

� 148 1P

149 1P

150 2P

� 151 2P

� 152 1P

153 1P

� 154 1P

155 1P

156 1P

� 157 1P

158 1P

159 1P

160 1P

161 1P

� 28 P

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 07 Hilmar Flammer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 37 Zimmer mit 97 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

139 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

140 2P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 07 Hilmar Flammer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 6� 2y

(II) : 2x� 2y = �6 + 6x

141 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

142 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

143 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

144 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 07 Hilmar Flammer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j4) und P2 = (4j2) eindeutig festge-
legt.

145 3P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

146 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Funktion

::: ist eine Relation

147 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 07 Hilmar Flammer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).

ME
0 10 20 30 40 50 60 70 80

GE/ME

0

100

200

300

400

500

600

700

800

148 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 10.0 ME verkauft werden .

149 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 130.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

150 2P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 20.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 07 Hilmar Flammer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

7
x+ 2

B : g2 :
7

2
x� 2

E : g3 : �
7

2
x� 1

F : g4 :
2

7
x� 2

C : g5 : �
2

7
x� 5

D : g6 :
14

4
x+ 4

151 2P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
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�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 07 Hilmar Flammer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 1

152 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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153 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.
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�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 07 Hilmar Flammer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

3
x+ 1

154 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

155 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

156 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 07 Hilmar Flammer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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157 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

�
j

�
N2 =

�
j

�
N3 =

�
j

�

158 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

�
j

�

159 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

�
j

�
T2 =

�
j

�
T3 =

�
j

�

H1 =

�
j

�
H2 =

�
j

�
H3 =

�
j

�

160 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

�
;

�

161 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

�
;

�
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�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 07 Hilmar Flammer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 08 Hubert Fritz
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Bitte beachten Sie:

1) Taschenrechner ist erlaubt

2) Zwischenschritte sind anzugeben

3) Bei Formeln und mathematischen Ausdrücken ist auf Richtigkeit zu achten

4) Wenn möglich sind Zahlenwerte und Einheiten anzugeben

5) Falsche Ergebnisse / Rechenschritte sind klar und deutlich zu streichen

6) Rückseite der Angabenblätter auf Angaben hin kontrollieren

7) Während der schriftlichen Arbeit ist das Sprechen untersagt

8) Bei Vortäuschen einer Leistung wird die Arbeit eingezogen und nicht beurteilt

Nr. Soll Ist Bemerkung

� 162 1P

163 2P

� 164 1P

165 1P

166 1P

167 1P

� 168 3P

� 169 1P

170 1P

� 171 1P

172 1P

173 2P

� 174 2P

� 175 1P

176 1P

� 177 1P

178 1P

179 1P

� 180 1P

181 1P

182 1P

183 1P

184 1P

� 28 P

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 08 Hubert Fritz
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 49 Zimmer mit 131 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

162 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

163 2P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 08 Hubert Fritz
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 6� 2y

(II) : 2x� 2y = �12 + 6x

164 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

165 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

166 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

167 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 08 Hubert Fritz
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j3) und P2 = (3j4) eindeutig festge-
legt.

168 3P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

169 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Funktion

::: ist eine Relation

170 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 08 Hubert Fritz
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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171 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 40.0 ME verkauft werden .

172 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 170.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

173 2P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 20.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 08 Hubert Fritz
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
3

7
x+ 1

B : g2 :
7

3
x� 2

E : g3 : �
7

3
x� 1

F : g4 :
3

7
x� 1

C : g5 : �
3

7
x� 4

D : g6 :
14

6
x+ 5

174 2P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 08 Hubert Fritz
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 1

175 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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176 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 08 Hubert Fritz
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

3
x+ 2

177 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

178 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

179 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 08 Hubert Fritz
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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180 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

�
j

�
N2 =

�
j

�
N3 =

�
j

�

181 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

�
j

�

182 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

�
j

�
T2 =

�
j

�
T3 =

�
j

�

H1 =

�
j

�
H2 =

�
j

�
H3 =

�
j

�

183 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

�
;

�

184 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

�
;

�

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 08 Hubert Fritz
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 09 Vanessa Griesebner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Bitte beachten Sie:

1) Taschenrechner ist erlaubt

2) Zwischenschritte sind anzugeben

3) Bei Formeln und mathematischen Ausdrücken ist auf Richtigkeit zu achten

4) Wenn möglich sind Zahlenwerte und Einheiten anzugeben

5) Falsche Ergebnisse / Rechenschritte sind klar und deutlich zu streichen

6) Rückseite der Angabenblätter auf Angaben hin kontrollieren

7) Während der schriftlichen Arbeit ist das Sprechen untersagt

8) Bei Vortäuschen einer Leistung wird die Arbeit eingezogen und nicht beurteilt

Nr. Soll Ist Bemerkung

� 185 1P

186 2P

� 187 1P

188 1P

189 1P

190 1P

� 191 3P

� 192 1P

193 1P

� 194 1P

195 1P

196 2P

� 197 2P

� 198 1P

199 1P

� 200 1P

201 1P

202 1P

� 203 1P

204 1P

205 1P

206 1P

207 1P

� 28 P

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 09 Vanessa Griesebner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 37 Zimmer mit 101 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

185 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

186 2P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 09 Vanessa Griesebner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 5� 2y

(II) : 2x� 2y = �2 + 6x

187 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

188 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

189 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

190 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 09 Vanessa Griesebner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j2) und P2 = (4j5) eindeutig festge-
legt.

191 3P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

192 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Funktion

::: ist eine Relation

193 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 09 Vanessa Griesebner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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194 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 10.0 ME verkauft werden .

195 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 200.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

196 2P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 30.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 09 Vanessa Griesebner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

7
x+ 1

B : g2 :
7

2
x� 2

E : g3 : �
7

2
x� 2

F : g4 :
2

7
x� 1

C : g5 : �
2

7
x� 4

D : g6 :
14

4
x+ 4

197 2P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 09 Vanessa Griesebner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 1;5

198 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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199 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 09 Vanessa Griesebner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

5
x+ 0;5

200 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

201 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

202 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 09 Vanessa Griesebner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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203 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

�
j

�
N2 =

�
j

�
N3 =

�
j

�

204 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

�
j

�

205 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

�
j

�
T2 =

�
j

�
T3 =

�
j

�

H1 =

�
j

�
H2 =

�
j

�
H3 =

�
j

�

206 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

�
;

�

207 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

�
;

�

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 09 Vanessa Griesebner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 10 Verena Hödl
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Bitte beachten Sie:

1) Taschenrechner ist erlaubt

2) Zwischenschritte sind anzugeben

3) Bei Formeln und mathematischen Ausdrücken ist auf Richtigkeit zu achten

4) Wenn möglich sind Zahlenwerte und Einheiten anzugeben

5) Falsche Ergebnisse / Rechenschritte sind klar und deutlich zu streichen

6) Rückseite der Angabenblätter auf Angaben hin kontrollieren

7) Während der schriftlichen Arbeit ist das Sprechen untersagt

8) Bei Vortäuschen einer Leistung wird die Arbeit eingezogen und nicht beurteilt

Nr. Soll Ist Bemerkung

� 208 1P

209 2P

� 210 1P

211 1P

212 1P

213 1P

� 214 3P

� 215 1P

216 1P

� 217 1P

218 1P

219 2P

� 220 2P

� 221 1P

222 1P

� 223 1P

224 1P

225 1P

� 226 1P

227 1P

228 1P

229 1P

230 1P

� 28 P

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 10 Verena Hödl
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 35 Zimmer mit 92 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

208 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

209 2P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 10 Verena Hödl
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 7� 2y

(II) : 2x� 2y = �4 + 6x

210 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

211 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

212 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

213 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.
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�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 10 Verena Hödl
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j3) und P2 = (3j8) eindeutig festge-
legt.

214 3P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

215 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Relation

::: ist eine Funktion

216 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 10 Verena Hödl
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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217 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 20.0 ME verkauft werden .

218 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 320.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

219 2P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 30.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.
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�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 10 Verena Hödl
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

7
x+ 2

B : g2 :
7

2
x� 2

E : g3 : �
7

2
x� 1

F : g4 :
2

7
x� 1

C : g5 : �
2

7
x� 5

D : g6 :
14

4
x+ 5

220 2P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.
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MAM 10 Verena Hödl
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 1

221 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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222 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.
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�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 10 Verena Hödl
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

3
x+ 1;5

223 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

224 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

225 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 10 Verena Hödl
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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226 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

�
j

�
N2 =

�
j

�
N3 =

�
j

�

227 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

�
j

�

228 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

�
j

�
T2 =

�
j

�
T3 =

�
j

�

H1 =

�
j

�
H2 =

�
j

�
H3 =

�
j

�

229 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

�
;

�

230 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

�
;

�
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MAM 10 Verena Hödl
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28
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MAM 11 Sebastian Jamnig
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Bitte beachten Sie:

1) Taschenrechner ist erlaubt

2) Zwischenschritte sind anzugeben

3) Bei Formeln und mathematischen Ausdrücken ist auf Richtigkeit zu achten

4) Wenn möglich sind Zahlenwerte und Einheiten anzugeben

5) Falsche Ergebnisse / Rechenschritte sind klar und deutlich zu streichen

6) Rückseite der Angabenblätter auf Angaben hin kontrollieren

7) Während der schriftlichen Arbeit ist das Sprechen untersagt

8) Bei Vortäuschen einer Leistung wird die Arbeit eingezogen und nicht beurteilt

Nr. Soll Ist Bemerkung

� 231 1P

232 2P

� 233 1P

234 1P

235 1P

236 1P

� 237 3P

� 238 1P

239 1P

� 240 1P

241 1P

242 2P

� 243 2P

� 244 1P

245 1P

� 246 1P

247 1P

248 1P

� 249 1P

250 1P

251 1P

252 1P

253 1P

� 28 P
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MAM 11 Sebastian Jamnig
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 45 Zimmer mit 120 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

231 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

232 2P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.
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�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 11 Sebastian Jamnig
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 6� 2y

(II) : 2x� 2y = �12 + 6x

233 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

234 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

235 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

236 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.
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�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 11 Sebastian Jamnig
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j4) und P2 = (4j � 1) eindeutig
festgelegt.

237 3P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

238 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Relation

::: ist eine Funktion

239 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 11 Sebastian Jamnig
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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240 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 50.0 ME verkauft werden .

241 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 300.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

242 2P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 20.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.
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�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 11 Sebastian Jamnig
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

7
x+ 2

B : g2 :
7

2
x� 2

E : g3 : �
7

2
x� 1

F : g4 :
2

7
x� 1

C : g5 : �
2

7
x� 4

D : g6 :
14

4
x+ 4

243 2P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.
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MAM 11 Sebastian Jamnig
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 1

244 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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245 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.
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MAM 11 Sebastian Jamnig
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

5
x+ 1;5

246 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

247 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

248 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 11 Sebastian Jamnig
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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249 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

�
j

�
N2 =

�
j

�
N3 =

�
j

�

250 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

�
j

�

251 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

�
j

�
T2 =

�
j

�
T3 =

�
j

�

H1 =

�
j

�
H2 =

�
j

�
H3 =

�
j

�

252 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

�
;

�

253 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

�
;

�
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MAM 11 Sebastian Jamnig
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
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�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5
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MAM 12 Marko Jovic
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Bitte beachten Sie:

1) Taschenrechner ist erlaubt

2) Zwischenschritte sind anzugeben

3) Bei Formeln und mathematischen Ausdrücken ist auf Richtigkeit zu achten

4) Wenn möglich sind Zahlenwerte und Einheiten anzugeben

5) Falsche Ergebnisse / Rechenschritte sind klar und deutlich zu streichen

6) Rückseite der Angabenblätter auf Angaben hin kontrollieren

7) Während der schriftlichen Arbeit ist das Sprechen untersagt

8) Bei Vortäuschen einer Leistung wird die Arbeit eingezogen und nicht beurteilt

Nr. Soll Ist Bemerkung

� 254 1P

255 2P

� 256 1P

257 1P

258 1P

259 1P

� 260 3P

� 261 1P

262 1P

� 263 1P

264 1P

265 2P

� 266 2P

� 267 1P

268 1P

� 269 1P

270 1P

271 1P

� 272 1P

273 1P

274 1P

275 1P

276 1P

� 28 P
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��



MAM 12 Marko Jovic
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 34 Zimmer mit 93 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

254 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

255 2P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.
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�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 12 Marko Jovic
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 8� 2y

(II) : 2x� 2y = �8 + 6x

256 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

257 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

258 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

259 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.
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�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
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MAM 12 Marko Jovic
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j2) und P2 = (3j6) eindeutig festge-
legt.

260 3P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

261 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Funktion

::: ist eine Relation

262 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
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MAM 12 Marko Jovic
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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263 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 20.0 ME verkauft werden .

264 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 120.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

265 2P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 30.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.
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�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 12 Marko Jovic
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
3

7
x+ 2

B : g2 :
7

3
x� 2

E : g3 : �
7

3
x� 2

F : g4 :
3

7
x� 1

C : g5 : �
3

7
x� 4

D : g6 :
14

6
x+ 5

266 2P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.
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MAM 12 Marko Jovic
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 2

267 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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268 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.
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MAM 12 Marko Jovic
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

3
x+ 0;5

269 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

270 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

271 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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MAM 12 Marko Jovic
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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272 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

�
j

�
N2 =

�
j

�
N3 =

�
j

�

273 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

�
j

�

274 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

�
j

�
T2 =

�
j

�
T3 =

�
j

�

H1 =

�
j

�
H2 =

�
j

�
H3 =

�
j

�

275 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

�
;

�

276 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

�
;

�
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MAM 12 Marko Jovic
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28
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MAM 13 Patrizia Klein
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Bitte beachten Sie:

1) Taschenrechner ist erlaubt

2) Zwischenschritte sind anzugeben

3) Bei Formeln und mathematischen Ausdrücken ist auf Richtigkeit zu achten

4) Wenn möglich sind Zahlenwerte und Einheiten anzugeben

5) Falsche Ergebnisse / Rechenschritte sind klar und deutlich zu streichen

6) Rückseite der Angabenblätter auf Angaben hin kontrollieren

7) Während der schriftlichen Arbeit ist das Sprechen untersagt

8) Bei Vortäuschen einer Leistung wird die Arbeit eingezogen und nicht beurteilt

Nr. Soll Ist Bemerkung

� 277 1P

278 2P

� 279 1P

280 1P

281 1P

282 1P

� 283 3P

� 284 1P

285 1P

� 286 1P

287 1P

288 2P

� 289 2P

� 290 1P

291 1P

� 292 1P

293 1P

294 1P

� 295 1P

296 1P

297 1P

298 1P

299 1P

� 28 P
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MAM 13 Patrizia Klein
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 42 Zimmer mit 116 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

277 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

278 2P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.
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MAM 13 Patrizia Klein
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 5� 2y

(II) : 2x� 2y = �2 + 6x

279 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

280 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

281 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

282 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.
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MAM 13 Patrizia Klein
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j3) und P2 = (3j6) eindeutig festge-
legt.

283 3P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

284 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Funktion

::: ist eine Relation

285 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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MAM 13 Patrizia Klein
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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286 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 10.0 ME verkauft werden .

287 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 180.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

288 2P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 20.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.
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MAM 13 Patrizia Klein
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

7
x+ 2

B : g2 :
7

2
x� 1

E : g3 : �
7

2
x� 2

F : g4 :
2

7
x� 1

C : g5 : �
2

7
x� 5

D : g6 :
14

4
x+ 4

289 2P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.
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MAM 13 Patrizia Klein
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 1;5

290 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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291 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.
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MAM 13 Patrizia Klein
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

5
x+ 1;5

292 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

293 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

294 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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MAM 13 Patrizia Klein
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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295 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

�
j

�
N2 =

�
j

�
N3 =

�
j

�

296 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

�
j

�

297 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

�
j

�
T2 =

�
j

�
T3 =

�
j

�

H1 =

�
j

�
H2 =

�
j

�
H3 =

�
j

�

298 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

�
;

�

299 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

�
;

�
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MAM 13 Patrizia Klein
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28
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MAM 14 Manuel Koch
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Bitte beachten Sie:

1) Taschenrechner ist erlaubt

2) Zwischenschritte sind anzugeben

3) Bei Formeln und mathematischen Ausdrücken ist auf Richtigkeit zu achten

4) Wenn möglich sind Zahlenwerte und Einheiten anzugeben

5) Falsche Ergebnisse / Rechenschritte sind klar und deutlich zu streichen

6) Rückseite der Angabenblätter auf Angaben hin kontrollieren

7) Während der schriftlichen Arbeit ist das Sprechen untersagt

8) Bei Vortäuschen einer Leistung wird die Arbeit eingezogen und nicht beurteilt

Nr. Soll Ist Bemerkung

� 300 1P

301 2P

� 302 1P

303 1P

304 1P

305 1P

� 306 3P

� 307 1P

308 1P

� 309 1P

310 1P

311 2P

� 312 2P

� 313 1P

314 1P

� 315 1P

316 1P

317 1P

� 318 1P

319 1P

320 1P

321 1P

322 1P

� 28 P
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MAM 14 Manuel Koch
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 35 Zimmer mit 96 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

300 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

301 2P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.
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MAM 14 Manuel Koch
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 4� 2y

(II) : 2x� 2y = 2 + 6x

302 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

303 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

304 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

305 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.
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MAM 14 Manuel Koch
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j3) und P2 = (4j6) eindeutig festge-
legt.

306 3P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

307 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Relation

::: ist eine Funktion

308 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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MAM 14 Manuel Koch
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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309 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 30.0 ME verkauft werden .

310 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 340.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

311 2P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 30.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 14 Manuel Koch
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

7
x+ 2

B : g2 :
7

2
x� 2

E : g3 : �
7

2
x� 1

F : g4 :
2

7
x� 2

C : g5 : �
2

7
x� 5

D : g6 :
14

4
x+ 4

312 2P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.
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MAM 14 Manuel Koch
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 0;5

313 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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314 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.
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MAM 14 Manuel Koch
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
3

5
x+ 1

315 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

316 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

317 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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MAM 14 Manuel Koch
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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318 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

�
j

�
N2 =

�
j

�
N3 =

�
j

�

319 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

�
j

�

320 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

�
j

�
T2 =

�
j

�
T3 =

�
j

�

H1 =

�
j

�
H2 =

�
j

�
H3 =

�
j

�

321 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

�
;

�

322 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

�
;

�
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MAM 14 Manuel Koch
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28
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MAM 15 Hannah Ladner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Bitte beachten Sie:

1) Taschenrechner ist erlaubt

2) Zwischenschritte sind anzugeben

3) Bei Formeln und mathematischen Ausdrücken ist auf Richtigkeit zu achten

4) Wenn möglich sind Zahlenwerte und Einheiten anzugeben

5) Falsche Ergebnisse / Rechenschritte sind klar und deutlich zu streichen

6) Rückseite der Angabenblätter auf Angaben hin kontrollieren

7) Während der schriftlichen Arbeit ist das Sprechen untersagt

8) Bei Vortäuschen einer Leistung wird die Arbeit eingezogen und nicht beurteilt

Nr. Soll Ist Bemerkung

� 323 1P

324 2P

� 325 1P

326 1P

327 1P

328 1P

� 329 3P

� 330 1P

331 1P

� 332 1P

333 1P

334 2P

� 335 2P

� 336 1P

337 1P

� 338 1P

339 1P

340 1P

� 341 1P

342 1P

343 1P

344 1P

345 1P

� 28 P
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�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
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MAM 15 Hannah Ladner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 37 Zimmer mit 96 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

323 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

324 2P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.
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�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 15 Hannah Ladner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 4� 2y

(II) : 2x� 2y = �4 + 6x

325 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

326 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

327 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

328 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.
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MAM 15 Hannah Ladner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j3) und P2 = (4j2) eindeutig festge-
legt.

329 3P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

330 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Funktion

::: ist eine Relation

331 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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MAM 15 Hannah Ladner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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332 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 10.0 ME verkauft werden .

333 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 110.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

334 2P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 30.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.
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�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 15 Hannah Ladner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
3

7
x+ 2

B : g2 :
7

3
x� 2

E : g3 : �
7

3
x� 2

F : g4 :
3

7
x� 1

C : g5 : �
3

7
x� 4

D : g6 :
14

6
x+ 5

335 2P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.
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MAM 15 Hannah Ladner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 1

336 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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337 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.
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MAM 15 Hannah Ladner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

5
x+ 1;5

338 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

339 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

340 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 15 Hannah Ladner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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341 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

�
j

�
N2 =

�
j

�
N3 =

�
j

�

342 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

�
j

�

343 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

�
j

�
T2 =

�
j

�
T3 =

�
j

�

H1 =

�
j

�
H2 =

�
j

�
H3 =

�
j

�

344 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

�
;

�

345 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

�
;

�
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MAM 15 Hannah Ladner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5
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�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 16 Caroline Pehab
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Bitte beachten Sie:

1) Taschenrechner ist erlaubt

2) Zwischenschritte sind anzugeben

3) Bei Formeln und mathematischen Ausdrücken ist auf Richtigkeit zu achten

4) Wenn möglich sind Zahlenwerte und Einheiten anzugeben

5) Falsche Ergebnisse / Rechenschritte sind klar und deutlich zu streichen

6) Rückseite der Angabenblätter auf Angaben hin kontrollieren

7) Während der schriftlichen Arbeit ist das Sprechen untersagt

8) Bei Vortäuschen einer Leistung wird die Arbeit eingezogen und nicht beurteilt

Nr. Soll Ist Bemerkung

� 346 1P

347 2P

� 348 1P

349 1P

350 1P

351 1P

� 352 3P

� 353 1P

354 1P

� 355 1P

356 1P

357 2P

� 358 2P

� 359 1P

360 1P

� 361 1P

362 1P

363 1P

� 364 1P

365 1P

366 1P

367 1P

368 1P

� 28 P
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�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
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MAM 16 Caroline Pehab
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 33 Zimmer mit 89 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

346 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

347 2P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.
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�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 16 Caroline Pehab
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 7� 2y

(II) : 2x� 2y = �4 + 6x

348 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

349 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

350 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

351 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.
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MAM 16 Caroline Pehab
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j3) und P2 = (3j9) eindeutig festge-
legt.

352 3P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

353 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Funktion

::: ist eine Relation

354 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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MAM 16 Caroline Pehab
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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355 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 20.0 ME verkauft werden .

356 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 160.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

357 2P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 30.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.
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�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
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MAM 16 Caroline Pehab
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

7
x+ 2

B : g2 :
7

2
x� 1

E : g3 : �
7

2
x� 1

F : g4 :
2

7
x� 1

C : g5 : �
2

7
x� 5

D : g6 :
14

4
x+ 4

358 2P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.
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MAM 16 Caroline Pehab
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 1;5

359 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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360 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.
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MAM 16 Caroline Pehab
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

5
x+ 1;5

361 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

362 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

363 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 16 Caroline Pehab
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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364 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

�
j

�
N2 =

�
j

�
N3 =

�
j

�

365 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

�
j

�

366 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

�
j

�
T2 =

�
j

�
T3 =

�
j

�

H1 =

�
j

�
H2 =

�
j

�
H3 =

�
j

�

367 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

�
;

�

368 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

�
;

�

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 16 Caroline Pehab
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
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�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 17 Christoph Penatzer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Bitte beachten Sie:

1) Taschenrechner ist erlaubt

2) Zwischenschritte sind anzugeben

3) Bei Formeln und mathematischen Ausdrücken ist auf Richtigkeit zu achten

4) Wenn möglich sind Zahlenwerte und Einheiten anzugeben

5) Falsche Ergebnisse / Rechenschritte sind klar und deutlich zu streichen

6) Rückseite der Angabenblätter auf Angaben hin kontrollieren

7) Während der schriftlichen Arbeit ist das Sprechen untersagt

8) Bei Vortäuschen einer Leistung wird die Arbeit eingezogen und nicht beurteilt

Nr. Soll Ist Bemerkung

� 369 1P

370 2P

� 371 1P

372 1P

373 1P

374 1P

� 375 3P

� 376 1P

377 1P

� 378 1P

379 1P

380 2P

� 381 2P

� 382 1P

383 1P

� 384 1P

385 1P

386 1P

� 387 1P

388 1P

389 1P

390 1P

391 1P

� 28 P
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MAM 17 Christoph Penatzer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 47 Zimmer mit 131 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

369 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

370 2P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.
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MAM 17 Christoph Penatzer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 3� 2y

(II) : 2x� 2y = �6 + 6x

371 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

372 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

373 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

374 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.
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�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 17 Christoph Penatzer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j3) und P2 = (3j4) eindeutig festge-
legt.

375 3P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

376 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Relation

::: ist eine Funktion

377 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 17 Christoph Penatzer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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378 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 30.0 ME verkauft werden .

379 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 120.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

380 2P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 20.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.
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MAM 17 Christoph Penatzer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

7
x+ 2

B : g2 :
7

2
x� 1

E : g3 : �
7

2
x� 2

F : g4 :
2

7
x� 2

C : g5 : �
2

7
x� 4

D : g6 :
14

4
x+ 4

381 2P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.
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MAM 17 Christoph Penatzer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 2

382 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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383 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.
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MAM 17 Christoph Penatzer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

3
x+ 2

384 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

385 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

386 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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MAM 17 Christoph Penatzer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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387 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

�
j

�
N2 =

�
j

�
N3 =

�
j

�

388 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

�
j

�

389 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

�
j

�
T2 =

�
j

�
T3 =

�
j

�

H1 =

�
j

�
H2 =

�
j

�
H3 =

�
j

�

390 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

�
;

�

391 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

�
;

�
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MAM 17 Christoph Penatzer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28
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�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
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MAM 18 Katrina Pichlmayer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Bitte beachten Sie:

1) Taschenrechner ist erlaubt

2) Zwischenschritte sind anzugeben

3) Bei Formeln und mathematischen Ausdrücken ist auf Richtigkeit zu achten

4) Wenn möglich sind Zahlenwerte und Einheiten anzugeben

5) Falsche Ergebnisse / Rechenschritte sind klar und deutlich zu streichen

6) Rückseite der Angabenblätter auf Angaben hin kontrollieren

7) Während der schriftlichen Arbeit ist das Sprechen untersagt

8) Bei Vortäuschen einer Leistung wird die Arbeit eingezogen und nicht beurteilt

Nr. Soll Ist Bemerkung

� 392 1P

393 2P

� 394 1P

395 1P

396 1P

397 1P

� 398 3P

� 399 1P

400 1P

� 401 1P

402 1P

403 2P

� 404 2P

� 405 1P

406 1P

� 407 1P

408 1P

409 1P

� 410 1P

411 1P

412 1P

413 1P

414 1P

� 28 P
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MAM 18 Katrina Pichlmayer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 47 Zimmer mit 124 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

392 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

393 2P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.
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�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 18 Katrina Pichlmayer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 2� 2y

(II) : 2x� 2y = �2 + 6x

394 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

395 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

396 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

397 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.
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MAM 18 Katrina Pichlmayer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j4) und P2 = (5j1) eindeutig festge-
legt.

398 3P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

399 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Funktion

::: ist eine Relation

400 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 18 Katrina Pichlmayer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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401 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 40.0 ME verkauft werden .

402 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 300.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

403 2P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 30.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.
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MAM 18 Katrina Pichlmayer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

5
x+ 1

B : g2 :
5

2
x� 2

E : g3 : �
5

2
x� 2

F : g4 :
2

5
x� 2

C : g5 : �
2

5
x� 4

D : g6 :
10

4
x+ 5

404 2P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.
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MAM 18 Katrina Pichlmayer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 2

405 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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406 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.
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MAM 18 Katrina Pichlmayer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
3

5
x+ 1

407 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

408 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

409 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).

-3 -2 -1 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

-4

-3

-2

-1

0

1

2

3

4

5

6

7

8

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
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MAM 18 Katrina Pichlmayer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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410 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

�
j

�
N2 =

�
j

�
N3 =

�
j

�

411 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

�
j

�

412 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

�
j

�
T2 =

�
j

�
T3 =

�
j

�

H1 =

�
j

�
H2 =

�
j

�
H3 =

�
j

�

413 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

�
;

�

414 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

�
;

�
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MAM 18 Katrina Pichlmayer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28
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MAM 19 Sidonie Ponz
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Bitte beachten Sie:

1) Taschenrechner ist erlaubt

2) Zwischenschritte sind anzugeben

3) Bei Formeln und mathematischen Ausdrücken ist auf Richtigkeit zu achten

4) Wenn möglich sind Zahlenwerte und Einheiten anzugeben

5) Falsche Ergebnisse / Rechenschritte sind klar und deutlich zu streichen

6) Rückseite der Angabenblätter auf Angaben hin kontrollieren

7) Während der schriftlichen Arbeit ist das Sprechen untersagt

8) Bei Vortäuschen einer Leistung wird die Arbeit eingezogen und nicht beurteilt

Nr. Soll Ist Bemerkung

� 415 1P

416 2P

� 417 1P

418 1P

419 1P

420 1P

� 421 3P

� 422 1P

423 1P

� 424 1P

425 1P

426 2P

� 427 2P

� 428 1P

429 1P

� 430 1P

431 1P

432 1P

� 433 1P

434 1P

435 1P

436 1P

437 1P

� 28 P
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MAM 19 Sidonie Ponz
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 35 Zimmer mit 94 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

415 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

416 2P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.
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MAM 19 Sidonie Ponz
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 7� 2y

(II) : 2x� 2y = �10 + 6x

417 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

418 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

419 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

420 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.
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��



MAM 19 Sidonie Ponz
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j4) und P2 = (5j7) eindeutig festge-
legt.

421 3P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

422 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Funktion

::: ist eine Relation

423 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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MAM 19 Sidonie Ponz
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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424 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 50.0 ME verkauft werden .

425 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 260.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

426 2P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 30.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.
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MAM 19 Sidonie Ponz
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
3

7
x+ 1

B : g2 :
7

3
x� 2

E : g3 : �
7

3
x� 2

F : g4 :
3

7
x� 2

C : g5 : �
3

7
x� 4

D : g6 :
14

6
x+ 4

427 2P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.
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MAM 19 Sidonie Ponz
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 0;5

428 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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429 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.
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MAM 19 Sidonie Ponz
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
3

5
x+ 1

430 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

431 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

432 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
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MAM 19 Sidonie Ponz
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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433 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

�
j

�
N2 =

�
j

�
N3 =

�
j

�

434 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

�
j

�

435 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

�
j

�
T2 =

�
j

�
T3 =

�
j

�

H1 =

�
j

�
H2 =

�
j

�
H3 =

�
j

�

436 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

�
;

�

437 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

�
;

�
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MAM 19 Sidonie Ponz
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5
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�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 20 Franz Prugger
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Bitte beachten Sie:

1) Taschenrechner ist erlaubt

2) Zwischenschritte sind anzugeben

3) Bei Formeln und mathematischen Ausdrücken ist auf Richtigkeit zu achten

4) Wenn möglich sind Zahlenwerte und Einheiten anzugeben

5) Falsche Ergebnisse / Rechenschritte sind klar und deutlich zu streichen

6) Rückseite der Angabenblätter auf Angaben hin kontrollieren

7) Während der schriftlichen Arbeit ist das Sprechen untersagt

8) Bei Vortäuschen einer Leistung wird die Arbeit eingezogen und nicht beurteilt

Nr. Soll Ist Bemerkung

� 438 1P

439 2P

� 440 1P

441 1P

442 1P

443 1P

� 444 3P

� 445 1P

446 1P

� 447 1P

448 1P

449 2P

� 450 2P

� 451 1P

452 1P

� 453 1P

454 1P

455 1P

� 456 1P

457 1P

458 1P

459 1P

460 1P

� 28 P
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MAM 20 Franz Prugger
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 37 Zimmer mit 95 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

438 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

439 2P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.
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�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 20 Franz Prugger
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 5� 2y

(II) : 2x� 2y = �8 + 6x

440 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

441 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

442 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

443 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.
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��



MAM 20 Franz Prugger
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j3) und P2 = (4j � 1) eindeutig
festgelegt.

444 3P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

445 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Funktion

::: ist eine Relation

446 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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MAM 20 Franz Prugger
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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447 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 20.0 ME verkauft werden .

448 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 190.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

449 2P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 30.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.
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��



MAM 20 Franz Prugger
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

7
x+ 1

B : g2 :
7

2
x� 2

E : g3 : �
7

2
x� 2

F : g4 :
2

7
x� 1

C : g5 : �
2

7
x� 4

D : g6 :
14

4
x+ 5

450 2P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.
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MAM 20 Franz Prugger
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 2

451 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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452 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.
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MAM 20 Franz Prugger
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

5
x+ 2

453 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

454 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

455 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 20 Franz Prugger
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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456 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

�
j

�
N2 =

�
j

�
N3 =

�
j

�

457 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

�
j

�

458 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

�
j

�
T2 =

�
j

�
T3 =

�
j

�

H1 =

�
j

�
H2 =

�
j

�
H3 =

�
j

�

459 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

�
;

�

460 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

�
;

�
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MAM 20 Franz Prugger
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 21 Marion Rohrer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Bitte beachten Sie:

1) Taschenrechner ist erlaubt

2) Zwischenschritte sind anzugeben

3) Bei Formeln und mathematischen Ausdrücken ist auf Richtigkeit zu achten

4) Wenn möglich sind Zahlenwerte und Einheiten anzugeben

5) Falsche Ergebnisse / Rechenschritte sind klar und deutlich zu streichen

6) Rückseite der Angabenblätter auf Angaben hin kontrollieren

7) Während der schriftlichen Arbeit ist das Sprechen untersagt

8) Bei Vortäuschen einer Leistung wird die Arbeit eingezogen und nicht beurteilt

Nr. Soll Ist Bemerkung

� 461 1P

462 2P

� 463 1P

464 1P

465 1P

466 1P

� 467 3P

� 468 1P

469 1P

� 470 1P

471 1P

472 2P

� 473 2P

� 474 1P

475 1P

� 476 1P

477 1P

478 1P

� 479 1P

480 1P

481 1P

482 1P

483 1P

� 28 P
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MAM 21 Marion Rohrer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 44 Zimmer mit 121 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

461 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

462 2P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.
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MAM 21 Marion Rohrer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 5� 2y

(II) : 2x� 2y = �8 + 6x

463 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

464 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

465 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

466 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.
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��



MAM 21 Marion Rohrer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j2) und P2 = (5j9) eindeutig festge-
legt.

467 3P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

468 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Relation

::: ist eine Funktion

469 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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MAM 21 Marion Rohrer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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470 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 40.0 ME verkauft werden .

471 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 320.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

472 2P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 30.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.
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MAM 21 Marion Rohrer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

5
x+ 2

B : g2 :
5

2
x� 2

E : g3 : �
5

2
x� 1

F : g4 :
2

5
x� 1

C : g5 : �
2

5
x� 5

D : g6 :
10

4
x+ 5

473 2P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.
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MAM 21 Marion Rohrer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 1;5

474 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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475 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.
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MAM 21 Marion Rohrer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

5
x+ 1

476 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

477 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

478 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
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MAM 21 Marion Rohrer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.

-4 -3 -2 -1 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

-3

-2

-1

0

1

2

3

4

5

6

7

479 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

�
j

�
N2 =

�
j

�
N3 =

�
j

�

480 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

�
j

�

481 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

�
j

�
T2 =

�
j

�
T3 =

�
j

�

H1 =

�
j

�
H2 =

�
j

�
H3 =

�
j

�

482 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

�
;

�

483 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

�
;

�

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 21 Marion Rohrer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28
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MAM 22 Sebastian Schmid
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Bitte beachten Sie:

1) Taschenrechner ist erlaubt

2) Zwischenschritte sind anzugeben

3) Bei Formeln und mathematischen Ausdrücken ist auf Richtigkeit zu achten

4) Wenn möglich sind Zahlenwerte und Einheiten anzugeben

5) Falsche Ergebnisse / Rechenschritte sind klar und deutlich zu streichen

6) Rückseite der Angabenblätter auf Angaben hin kontrollieren

7) Während der schriftlichen Arbeit ist das Sprechen untersagt

8) Bei Vortäuschen einer Leistung wird die Arbeit eingezogen und nicht beurteilt

Nr. Soll Ist Bemerkung

� 484 1P

485 2P

� 486 1P

487 1P

488 1P

489 1P

� 490 3P

� 491 1P

492 1P

� 493 1P

494 1P

495 2P

� 496 2P

� 497 1P

498 1P

� 499 1P

500 1P

501 1P

� 502 1P

503 1P

504 1P

505 1P

506 1P

� 28 P
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�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
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MAM 22 Sebastian Schmid
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 50 Zimmer mit 138 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

484 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

485 2P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.
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�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 22 Sebastian Schmid
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 6� 2y

(II) : 2x� 2y = �6 + 6x

486 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

487 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

488 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

489 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.
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�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
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MAM 22 Sebastian Schmid
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j2) und P2 = (4j6) eindeutig festge-
legt.

490 3P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

491 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Relation

::: ist eine Funktion

492 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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MAM 22 Sebastian Schmid
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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493 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 40.0 ME verkauft werden .

494 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 160.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

495 2P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 30.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.
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MAM 22 Sebastian Schmid
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

7
x+ 1

B : g2 :
7

2
x� 2

E : g3 : �
7

2
x� 1

F : g4 :
2

7
x� 2

C : g5 : �
2

7
x� 5

D : g6 :
14

4
x+ 4

496 2P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.
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MAM 22 Sebastian Schmid
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 1

497 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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498 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 22 Sebastian Schmid
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

3
x+ 2

499 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

500 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

501 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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MAM 22 Sebastian Schmid
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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502 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

�
j

�
N2 =

�
j

�
N3 =

�
j

�

503 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

�
j

�

504 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

�
j

�
T2 =

�
j

�
T3 =

�
j

�

H1 =

�
j

�
H2 =

�
j

�
H3 =

�
j

�

505 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

�
;

�

506 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

�
;

�
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MAM 22 Sebastian Schmid
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 23 Manuel Scott
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Bitte beachten Sie:

1) Taschenrechner ist erlaubt

2) Zwischenschritte sind anzugeben

3) Bei Formeln und mathematischen Ausdrücken ist auf Richtigkeit zu achten

4) Wenn möglich sind Zahlenwerte und Einheiten anzugeben

5) Falsche Ergebnisse / Rechenschritte sind klar und deutlich zu streichen

6) Rückseite der Angabenblätter auf Angaben hin kontrollieren

7) Während der schriftlichen Arbeit ist das Sprechen untersagt

8) Bei Vortäuschen einer Leistung wird die Arbeit eingezogen und nicht beurteilt

Nr. Soll Ist Bemerkung

� 507 1P

508 2P

� 509 1P

510 1P

511 1P

512 1P

� 513 3P

� 514 1P

515 1P

� 516 1P

517 1P

518 2P

� 519 2P

� 520 1P

521 1P

� 522 1P

523 1P

524 1P

� 525 1P

526 1P

527 1P

528 1P

529 1P

� 28 P
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MAM 23 Manuel Scott
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 54 Zimmer mit 147 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

507 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

508 2P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.
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MAM 23 Manuel Scott
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 2� 2y

(II) : 2x� 2y = �2 + 6x

509 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

510 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

511 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

512 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.
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MAM 23 Manuel Scott
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j3) und P2 = (3j9) eindeutig festge-
legt.

513 3P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

514 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Relation

::: ist eine Funktion

515 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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MAM 23 Manuel Scott
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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516 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 40.0 ME verkauft werden .

517 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 100.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

518 2P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 30.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.
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MAM 23 Manuel Scott
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
3

7
x+ 1

B : g2 :
7

3
x� 1

E : g3 : �
7

3
x� 2

F : g4 :
3

7
x� 1

C : g5 : �
3

7
x� 4

D : g6 :
14

6
x+ 5

519 2P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.
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MAM 23 Manuel Scott
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 2

520 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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521 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.
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MAM 23 Manuel Scott
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
3

5
x+ 2

522 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

523 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

524 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).

-3 -2 -1 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

-4

-3

-2

-1

0

1

2

3

4

5

6

7

8

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5
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��



MAM 23 Manuel Scott
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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525 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

�
j

�
N2 =

�
j

�
N3 =

�
j

�

526 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

�
j

�

527 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

�
j

�
T2 =

�
j

�
T3 =

�
j

�

H1 =

�
j

�
H2 =

�
j

�
H3 =

�
j

�

528 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

�
;

�

529 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

�
;

�
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MAM 23 Manuel Scott
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
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MAM 24 Philipp Scott
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Bitte beachten Sie:

1) Taschenrechner ist erlaubt

2) Zwischenschritte sind anzugeben

3) Bei Formeln und mathematischen Ausdrücken ist auf Richtigkeit zu achten

4) Wenn möglich sind Zahlenwerte und Einheiten anzugeben

5) Falsche Ergebnisse / Rechenschritte sind klar und deutlich zu streichen

6) Rückseite der Angabenblätter auf Angaben hin kontrollieren

7) Während der schriftlichen Arbeit ist das Sprechen untersagt

8) Bei Vortäuschen einer Leistung wird die Arbeit eingezogen und nicht beurteilt

Nr. Soll Ist Bemerkung

� 530 1P

531 2P

� 532 1P

533 1P

534 1P

535 1P

� 536 3P

� 537 1P

538 1P

� 539 1P

540 1P

541 2P

� 542 2P

� 543 1P

544 1P

� 545 1P

546 1P

547 1P

� 548 1P

549 1P

550 1P

551 1P

552 1P

� 28 P

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 24 Philipp Scott
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 43 Zimmer mit 119 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

530 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

531 2P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.
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MAM 24 Philipp Scott
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 8� 2y

(II) : 2x� 2y = �8 + 6x

532 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

533 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

534 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

535 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.
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MAM 24 Philipp Scott
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j4) und P2 = (3j5) eindeutig festge-
legt.

536 3P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

537 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Relation

::: ist eine Funktion

538 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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MAM 24 Philipp Scott
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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539 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 20.0 ME verkauft werden .

540 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 260.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

541 2P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 30.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 24 Philipp Scott
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

5
x+ 2

B : g2 :
5

2
x� 1

E : g3 : �
5

2
x� 1

F : g4 :
2

5
x� 2

C : g5 : �
2

5
x� 4

D : g6 :
10

4
x+ 4

542 2P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 24 Philipp Scott
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 1

543 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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544 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 24 Philipp Scott
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
3

5
x+ 2

545 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

546 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

547 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 24 Philipp Scott
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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548 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

�
j

�
N2 =

�
j

�
N3 =

�
j

�

549 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

�
j

�

550 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

�
j

�
T2 =

�
j

�
T3 =

�
j

�

H1 =

�
j

�
H2 =

�
j

�
H3 =

�
j

�

551 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

�
;

�

552 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

�
;

�

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 24 Philipp Scott
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 25 Natalie Stoderegger
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Bitte beachten Sie:

1) Taschenrechner ist erlaubt

2) Zwischenschritte sind anzugeben

3) Bei Formeln und mathematischen Ausdrücken ist auf Richtigkeit zu achten

4) Wenn möglich sind Zahlenwerte und Einheiten anzugeben

5) Falsche Ergebnisse / Rechenschritte sind klar und deutlich zu streichen

6) Rückseite der Angabenblätter auf Angaben hin kontrollieren

7) Während der schriftlichen Arbeit ist das Sprechen untersagt

8) Bei Vortäuschen einer Leistung wird die Arbeit eingezogen und nicht beurteilt

Nr. Soll Ist Bemerkung

� 553 1P

554 2P

� 555 1P

556 1P

557 1P

558 1P

� 559 3P

� 560 1P

561 1P

� 562 1P

563 1P

564 2P

� 565 2P

� 566 1P

567 1P

� 568 1P

569 1P

570 1P

� 571 1P

572 1P

573 1P

574 1P

575 1P

� 28 P

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 25 Natalie Stoderegger
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 38 Zimmer mit 105 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

553 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

554 2P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 25 Natalie Stoderegger
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 5� 2y

(II) : 2x� 2y = �8 + 6x

555 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

556 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

557 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

558 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 25 Natalie Stoderegger
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j3) und P2 = (3j9) eindeutig festge-
legt.

559 3P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

560 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Funktion

::: ist eine Relation

561 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 25 Natalie Stoderegger
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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562 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 10.0 ME verkauft werden .

563 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 180.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

564 2P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 30.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 25 Natalie Stoderegger
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

7
x+ 2

B : g2 :
7

2
x� 2

E : g3 : �
7

2
x� 1

F : g4 :
2

7
x� 1

C : g5 : �
2

7
x� 5

D : g6 :
14

4
x+ 4

565 2P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 25 Natalie Stoderegger
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 1;5

566 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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567 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 25 Natalie Stoderegger
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

3
x+ 0;5

568 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

569 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

570 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 25 Natalie Stoderegger
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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571 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

�
j

�
N2 =

�
j

�
N3 =

�
j

�

572 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

�
j

�

573 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

�
j

�
T2 =

�
j

�
T3 =

�
j

�

H1 =

�
j

�
H2 =

�
j

�
H3 =

�
j

�

574 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

�
;

�

575 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

�
;

�

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 25 Natalie Stoderegger
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 26 Nadine Walcher
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Bitte beachten Sie:

1) Taschenrechner ist erlaubt

2) Zwischenschritte sind anzugeben

3) Bei Formeln und mathematischen Ausdrücken ist auf Richtigkeit zu achten

4) Wenn möglich sind Zahlenwerte und Einheiten anzugeben

5) Falsche Ergebnisse / Rechenschritte sind klar und deutlich zu streichen

6) Rückseite der Angabenblätter auf Angaben hin kontrollieren

7) Während der schriftlichen Arbeit ist das Sprechen untersagt

8) Bei Vortäuschen einer Leistung wird die Arbeit eingezogen und nicht beurteilt

Nr. Soll Ist Bemerkung

� 576 1P

577 2P

� 578 1P

579 1P

580 1P

581 1P

� 582 3P

� 583 1P

584 1P

� 585 1P

586 1P

587 2P

� 588 2P

� 589 1P

590 1P

� 591 1P

592 1P

593 1P

� 594 1P

595 1P

596 1P

597 1P

598 1P

� 28 P

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 26 Nadine Walcher
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 32 Zimmer mit 86 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

576 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

577 2P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 26 Nadine Walcher
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 6� 2y

(II) : 2x� 2y = �6 + 6x

578 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

579 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

580 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

581 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 26 Nadine Walcher
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j2) und P2 = (3j7) eindeutig festge-
legt.

582 3P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

583 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Funktion

::: ist eine Relation

584 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 26 Nadine Walcher
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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585 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 20.0 ME verkauft werden .

586 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 250.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

587 2P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 30.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 26 Nadine Walcher
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

7
x+ 1

B : g2 :
7

2
x� 1

E : g3 : �
7

2
x� 2

F : g4 :
2

7
x� 2

C : g5 : �
2

7
x� 5

D : g6 :
14

4
x+ 5

588 2P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 26 Nadine Walcher
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 1

589 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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590 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 26 Nadine Walcher
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

3
x+ 0;5

591 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

592 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

593 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 26 Nadine Walcher
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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594 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

�
j

�
N2 =

�
j

�
N3 =

�
j

�

595 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

�
j

�

596 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

�
j

�
T2 =

�
j

�
T3 =

�
j

�

H1 =

�
j

�
H2 =

�
j

�
H3 =

�
j

�

597 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

�
;

�

598 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

�
;

�
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MAM 2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Bitte beachten Sie:

1) Taschenrechner ist erlaubt

2) Zwischenschritte sind anzugeben

3) Bei Formeln und mathematischen Ausdrücken ist auf Richtigkeit zu achten

4) Wenn möglich sind Zahlenwerte und Einheiten anzugeben

5) Falsche Ergebnisse / Rechenschritte sind klar und deutlich zu streichen

6) Rückseite der Angabenblätter auf Angaben hin kontrollieren

7) Während der schriftlichen Arbeit ist das Sprechen untersagt

8) Bei Vortäuschen einer Leistung wird die Arbeit eingezogen und nicht beurteilt

Nr. Soll Ist Bemerkung

� 599 1P

600 2P

� 601 1P

602 1P

603 1P

604 1P

� 605 3P

� 606 1P

607 1P

� 608 1P

609 1P

610 2P

� 611 2P

� 612 1P

613 1P

� 614 1P

615 1P

616 1P

� 617 1P

618 1P

619 1P

620 1P

621 1P

� 28 P

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 41 Zimmer mit 109 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

599 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

600 2P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.
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MAM 2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 6� 2y

(II) : 2x� 2y = �6 + 6x

601 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

602 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

603 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

604 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.
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MAM 2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
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Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j4) und P2 = (3j9) eindeutig festge-
legt.

605 3P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

606 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Relation

::: ist eine Funktion

607 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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MAM 2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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608 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 30.0 ME verkauft werden .

609 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 290.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

610 2P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 20.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.
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MAM 2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

7
x+ 2

B : g2 :
7

2
x� 1

E : g3 : �
7

2
x� 1

F : g4 :
2

7
x� 1

C : g5 : �
2

7
x� 5

D : g6 :
14

4
x+ 5

611 2P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.
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MAM 2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 0;5

612 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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613 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.
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MAM 2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
3

5
x+ 1

614 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

615 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

616 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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MAM 2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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617 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

�
j

�
N2 =

�
j

�
N3 =

�
j

�

618 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

�
j

�

619 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

�
j

�
T2 =

�
j

�
T3 =

�
j

�

H1 =

�
j

�
H2 =

�
j

�
H3 =

�
j

�

620 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

�
;

�

621 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

�
;

�
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MAM 01 Jela Adzaga
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 48 Zimmer mit 134 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

1 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

Mathematisches Modell

Zi : 1 x + 1 y = 48

Be : 2 x + 3 y = 134

x ::: Einbettzimmer

y ::: Zweibettzimmer

2 1P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.

Mathematisches Modell

(I): x+ y=48 j�2

(II): 2x+3y=134

Umformung

(III): 2x+2y=2�48

(II): 2x+3y=134

(II)-(III): y= 38

y in (I): x+y=48

: x+38=48

: x= 10

Probe

(I): x+y=48

: 10+38=48 X

(II): 2x+3y=134

: 2�10+3�38=134 X

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 4� 2y

(II) : 2x� 2y = 2 + 6x

3 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

(I) : x� y = 4� 2y

x+ y = 4

(II) : 2x� 2y = 2 + 6x

�4x+ 2y = 2

4 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

(I) x+ y = 4

y = �x+ 4

(II) �4x+ 2y = 2

2y = 2 + 4x

y = 1 + 2x
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2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

5 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

Die Steigungen sind verschieden, d.h. es gibt einen Schnittpunkt und
damit eine eindeutige Lösung.

6 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.

(I) y = �x+ 4

(II) y = 1 + 2x

(I)=(II) �x+ 4 = 1 + 2x

4 = 1 + 3x

3 = 3x

x = 1

(II) y = 2x� 1

y = 4� 1 = 3

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j4) und P2 = (5j10) eindeutig festge-
legt.

7 1P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Geradengleichung

y = k � x+ d

Berechnung von d

P1 : P1 = (0j4) ) d = 4

Berechnung von k

�y = y2 � y1 = 10� 4 = 6

�x = x2 � x1 = 5� 0 = 5

k =
�y

�x
=

6

5
= 1;2

) y = 1;2x+ 4

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

8 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Relation

::: ist eine Funktion

9 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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MAM 01 Jela Adzaga
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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10 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 30.0 ME verkauft werden .

aus dem Graphen

x1=30 ME

p1(30)� 650 GE/ME

11 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 190.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

aus dem Graphen

p2(x2)=190 GE/ME

)x2� 68;74 ME

12 1P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 20.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.

aus dem Graphen

x3=20 ME

p3(20)� 720 GE/ME

x4=x3+x3�0;5= 30

p4(30)� 650 GE/ME )
650

720
� �9;72 %
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2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

7
x+ 1

B : g2 :
7

2
x� 2

E : g3 : �
7

2
x� 2

F : g4 :
2

7
x� 2

C : g5 : �
2

7
x� 5

D : g6 :
14

4
x+ 5

13 1P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.

g1kg5

) k1 = k5

�
2

7
= �

2

7

g2kg6

) k2 = k6

7

2
=

14

4
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Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 0;5

14 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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15 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.

�y=y2�y1=�1;5�0;5=�2

�x=x2�x1=5�0=5

k=
�y

�x

=�
2

5
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2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

5
x+ 0;5

16 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

y =
2

5
x+ 0;5 = 0;4x+ 0;5 j � 0;5

y � 0;5 =
2

5
x j :

2

5

x =
5

2
y �

5

2

x =
5

2
y �

5

2

y�1(x) =
5

2
x� 1;25

17 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

18 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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xmin

T1

N1

Sy

H1

N2

T2

N3

xmax

19 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

 
�0;5j0

!
N2 =

 
4j0

!
N3 =

 
6j0

!

20 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

 
0j2

!

21 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

 
�2j � 2

!
T2 =

 
5j � 2

!
T3 =

 
j

!

H1 =

 
2j4

!
H2 =

 
j

!
H3 =

 
j

!

22 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

"
�3;5 ; 7;5

#

23 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

"
�2; 5;5

#
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2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 48 Zimmer mit 129 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

24 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

Mathematisches Modell

Zi : 1 x + 1 y = 48

Be : 2 x + 3 y = 129

x ::: Einbettzimmer

y ::: Zweibettzimmer

25 1P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.

Mathematisches Modell

(I): x+ y=48 j�2

(II): 2x+3y=129

Umformung

(III): 2x+2y=2�48

(II): 2x+3y=129

(II)-(III): y= 33

y in (I): x+y=48

: x+33=48

: x= 15

Probe

(I): x+y=48

: 15+33=48 X

(II): 2x+3y=129

: 2�15+3�33=129 X

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 5� 2y

(II) : 2x� 2y = �2 + 6x

26 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

(I) : x� y = 5� 2y

x+ y = 5

(II) : 2x� 2y = �2 + 6x

�4x+ 2y = �2

27 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

(I) x+ y = 5

y = �x+ 5

(II) �4x+ 2y = �2

2y = �2 + 4x

y = �1 + 2x
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28 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

Die Steigungen sind verschieden, d.h. es gibt einen Schnittpunkt und
damit eine eindeutige Lösung.

29 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.

(I) y = �x+ 5

(II) y = �1 + 2x

(I)=(II) �x+ 5 = �1 + 2x

5 = �1 + 3x

6 = 3x

x = 2

(II) y = 2x� 1

y = 4� 1 = 3

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j2) und P2 = (5j � 1) eindeutig
festgelegt.

30 1P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Geradengleichung

y = k � x+ d

Berechnung von d

P1 : P1 = (0j2) ) d = 2

Berechnung von k

�y = y2 � y1 = �1� 2 = �3

�x = x2 � x1 = 5� 0 = 5

k =
�y

�x
=

�3

5
= �0;6

) y = �0;6x+ 2

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

31 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Relation

::: ist eine Funktion

32 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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33 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 30.0 ME verkauft werden .

aus dem Graphen

x1=30 ME

p1(30)� 650 GE/ME

34 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 340.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

aus dem Graphen

p2(x2)=340 GE/ME

)x2� 58;56 ME

35 1P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 30.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.

aus dem Graphen

x3=30 ME

p3(30)� 650 GE/ME

x4=x3+x3�0;5= 45

p4(45)� 507;5 GE/ME )
507;5

650
� �21;92 %
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Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

7
x+ 1

B : g2 :
7

2
x� 1

E : g3 : �
7

2
x� 1

F : g4 :
2

7
x� 1

C : g5 : �
2

7
x� 4

D : g6 :
14

4
x+ 5

36 1P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.

g1kg5

) k1 = k5

�
2

7
= �

2

7

g2kg6

) k2 = k6

7

2
=

14

4
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Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 1;5

37 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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38 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.

�y=y2�y1=�0;5�1;5=�2

�x=x2�x1=5�0=5

k=
�y

�x

=�
2

5
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Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

3
x+ 0;5

39 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

y =
2

3
x+ 0;5 = 0;67x+ 0;5 j � 0;5

y � 0;5 =
2

3
x j :

2

3

x =
3

2
y �

3

2

x =
3

2
y �

3

2

y�1(x) =
3

2
x� 0;75

40 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

41 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.

-4 -3 -2 -1 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

-3

-2

-1

0

1

2

3

4

5

6

7

xmin

T1

N1

Sy

H1

N2

T2

N3

xmax

42 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

 
�1j0

!
N2 =

 
4j0

!
N3 =

 
6j0

!

43 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

 
0j1;5

!

44 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

 
�2;5j � 2;5

!
T2 =

 
5j � 1;5

!
T3 =

 
j

!

H1 =

 
2j4

!
H2 =

 
j

!
H3 =

 
j

!

45 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

"
�3;5 ; 7

#

46 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

"
�2;5; 4;5

#
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2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 51 Zimmer mit 135 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

47 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

Mathematisches Modell

Zi : 1 x + 1 y = 51

Be : 2 x + 3 y = 135

x ::: Einbettzimmer

y ::: Zweibettzimmer

48 1P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.

Mathematisches Modell

(I): x+ y=51 j�2

(II): 2x+3y=135

Umformung

(III): 2x+2y=2�51

(II): 2x+3y=135

(II)-(III): y= 33

y in (I): x+y=51

: x+33=51

: x= 18

Probe

(I): x+y=51

: 18+33=51 X

(II): 2x+3y=135

: 2�18+3�33=135 X

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 6� 2y

(II) : 2x� 2y = �12 + 6x

49 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

(I) : x� y = 6� 2y

x+ y = 6

(II) : 2x� 2y = �12 + 6x

�4x+ 2y = �12

50 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

(I) x+ y = 6

y = �x+ 6

(II) �4x+ 2y = �12

2y = �12 + 4x

y = �6 + 2x
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51 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

Die Steigungen sind verschieden, d.h. es gibt einen Schnittpunkt und
damit eine eindeutige Lösung.

52 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.

(I) y = �x+ 6

(II) y = �6 + 2x

(I)=(II) �x+ 6 = �6 + 2x

6 = �6 + 3x

12 = 3x

x = 4

(II) y = 2x� 1

y = 4� 1 = 2

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j2) und P2 = (3j8) eindeutig festge-
legt.

53 1P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Geradengleichung

y = k � x+ d

Berechnung von d

P1 : P1 = (0j2) ) d = 2

Berechnung von k

�y = y2 � y1 = 8� 2 = 6

�x = x2 � x1 = 3� 0 = 3

k =
�y

�x
=

6

3
= 2

) y = 2x+ 2

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

54 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Funktion

::: ist eine Relation

55 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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56 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 20.0 ME verkauft werden .

aus dem Graphen

x1=20 ME

p1(20)� 720 GE/ME

57 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 110.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

aus dem Graphen

p2(x2)=110 GE/ME

)x2� 73;67 ME

58 1P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 30.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.

aus dem Graphen

x3=30 ME

p3(30)� 650 GE/ME

x4=x3+x3�0;5= 45

p4(45)� 507;5 GE/ME )
507;5

650
� �21;92 %
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Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

5
x+ 1

B : g2 :
5

2
x� 2

E : g3 : �
5

2
x� 2

F : g4 :
2

5
x� 1

C : g5 : �
2

5
x� 4

D : g6 :
10

4
x+ 5

59 1P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.

g1kg5

) k1 = k5

�
2

5
= �

2

5

g2kg6

) k2 = k6

5

2
=

10

4
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Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 1;5

60 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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61 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.

�y=y2�y1=�0;5�1;5=�2

�x=x2�x1=5�0=5

k=
�y

�x

=�
2

5
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Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

3
x+ 1

62 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

y =
2

3
x+ 1 = 0;67x+ 1 j � 1

y � 1 =
2

3
x j :

2

3

x =
3

2
y �

3

2

x =
3

2
y �

3

2

y�1(x) =
3

2
x� 1;5

63 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

64 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.

-4 -3 -2 -1 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

-3

-2

-1

0

1

2

3

4

5

6

7

xmin

T1

N1

Sy

H1

N2

T2

N3

xmax

65 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

 
�1j0

!
N2 =

 
4j0

!
N3 =

 
6j0

!

66 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

 
0j1

!

67 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

 
�2j � 2

!
T2 =

 
5j � 1;5

!
T3 =

 
j

!

H1 =

 
2j3;5

!
H2 =

 
j

!
H3 =

 
j

!

68 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

"
�3;5 ; 7;5

#

69 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

"
�2; 3;5

#
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Klasse:
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Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 32 Zimmer mit 88 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

70 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

Mathematisches Modell

Zi : 1 x + 1 y = 32

Be : 2 x + 3 y = 88

x ::: Einbettzimmer

y ::: Zweibettzimmer

71 1P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.

Mathematisches Modell

(I): x+ y=32 j�2

(II): 2x+3y=88

Umformung

(III): 2x+2y=2�32

(II): 2x+3y=88

(II)-(III): y= 24

y in (I): x+y=32

: x+24=32

: x= 8

Probe

(I): x+y=32

: 8+24=32 X

(II): 2x+3y=88

: 2�8+3�24=88 X

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 8� 2y

(II) : 2x� 2y = �8 + 6x

72 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

(I) : x� y = 8� 2y

x+ y = 8

(II) : 2x� 2y = �8 + 6x

�4x+ 2y = �8

73 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

(I) x+ y = 8

y = �x+ 8

(II) �4x+ 2y = �8

2y = �8 + 4x

y = �4 + 2x
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74 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

Die Steigungen sind verschieden, d.h. es gibt einen Schnittpunkt und
damit eine eindeutige Lösung.

75 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.

(I) y = �x+ 8

(II) y = �4 + 2x

(I)=(II) �x+ 8 = �4 + 2x

8 = �4 + 3x

12 = 3x

x = 4

(II) y = 2x� 1

y = 4� 1 = 4

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j4) und P2 = (5j � 1) eindeutig
festgelegt.

76 1P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Geradengleichung

y = k � x+ d

Berechnung von d

P1 : P1 = (0j4) ) d = 4

Berechnung von k

�y = y2 � y1 = �1� 4 = �5

�x = x2 � x1 = 5� 0 = 5

k =
�y

�x
=

�5

5
= �1

) y = �1x+ 4

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

77 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Funktion

::: ist eine Relation

78 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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MAM 04 Alexandra Ebenschweiger-Stöckl
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).

ME
0 10 20 30 40 50 60 70 80

GE/ME

0

100

200

300

400

500

600

700

800
P1

P2

P3

P4

79 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 20.0 ME verkauft werden .

aus dem Graphen

x1=20 ME

p1(20)� 720 GE/ME

80 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 190.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

aus dem Graphen

p2(x2)=190 GE/ME

)x2� 68;74 ME

81 1P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 30.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.

aus dem Graphen

x3=30 ME

p3(30)� 650 GE/ME

x4=x3+x3�0;5= 45

p4(45)� 507;5 GE/ME )
507;5

650
� �21;92 %
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Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

7
x+ 2

B : g2 :
7

2
x� 2

E : g3 : �
7

2
x� 2

F : g4 :
2

7
x� 2

C : g5 : �
2

7
x� 5

D : g6 :
14

4
x+ 4

82 1P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.

g1kg5

) k1 = k5

�
2

7
= �

2

7

g2kg6

) k2 = k6

7

2
=

14

4
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MAM 04 Alexandra Ebenschweiger-Stöckl
2. Schularbeit
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2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 1

83 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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84 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.

�y=y2�y1=�1�1=�2

�x=x2�x1=5�0=5

k=
�y

�x

=�
2

5

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 04 Alexandra Ebenschweiger-Stöckl
2. Schularbeit

Klasse:
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Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

3
x+ 2

85 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

y =
2

3
x+ 2 = 0;67x+ 2 j � 2

y � 2 =
2

3
x j :

2

3

x =
3

2
y �

3

2

x =
3

2
y �

3

2

y�1(x) =
3

2
x� 3

86 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

87 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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MAM 04 Alexandra Ebenschweiger-Stöckl
2. Schularbeit
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2 AHK

Datum:
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Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.

-4 -3 -2 -1 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

-3

-2

-1

0

1
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6
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xmin

T1

N1

Sy

H1

N2

T2

N3

xmax

88 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

 
�1j0

!
N2 =

 
4j0

!
N3 =

 
6j0

!

89 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

 
0j1;5

!

90 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

 
�2j � 2

!
T2 =

 
5j � 1;5

!
T3 =

 
j

!

H1 =

 
2j3;5

!
H2 =

 
j

!
H3 =

 
j

!

91 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

"
�3;5 ; 7

#

92 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

"
�2; 3;5

#
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MAM 05 Andreas Erlbacher
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 52 Zimmer mit 138 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

93 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

Mathematisches Modell

Zi : 1 x + 1 y = 52

Be : 2 x + 3 y = 138

x ::: Einbettzimmer

y ::: Zweibettzimmer

94 1P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.

Mathematisches Modell

(I): x+ y=52 j�2

(II): 2x+3y=138

Umformung

(III): 2x+2y=2�52

(II): 2x+3y=138

(II)-(III): y= 34

y in (I): x+y=52

: x+34=52

: x= 18

Probe

(I): x+y=52

: 18+34=52 X

(II): 2x+3y=138

: 2�18+3�34=138 X

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 5� 2y

(II) : 2x� 2y = �2 + 6x

95 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

(I) : x� y = 5� 2y

x+ y = 5

(II) : 2x� 2y = �2 + 6x

�4x+ 2y = �2

96 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

(I) x+ y = 5

y = �x+ 5

(II) �4x+ 2y = �2

2y = �2 + 4x

y = �1 + 2x
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97 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

Die Steigungen sind verschieden, d.h. es gibt einen Schnittpunkt und
damit eine eindeutige Lösung.

98 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.

(I) y = �x+ 5

(II) y = �1 + 2x

(I)=(II) �x+ 5 = �1 + 2x

5 = �1 + 3x

6 = 3x

x = 2

(II) y = 2x� 1

y = 4� 1 = 3

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j2) und P2 = (4j4) eindeutig festge-
legt.

99 1P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Geradengleichung

y = k � x+ d

Berechnung von d

P1 : P1 = (0j2) ) d = 2

Berechnung von k

�y = y2 � y1 = 4� 2 = 2

�x = x2 � x1 = 4� 0 = 4

k =
�y

�x
=

2

4
= 0;5

) y = 0;5x+ 2

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

100 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Relation

::: ist eine Funktion

101 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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2 AHK
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Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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102 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 40.0 ME verkauft werden .

aus dem Graphen

x1=40 ME

p1(40)� 560 GE/ME

103 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 290.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

aus dem Graphen

p2(x2)=290 GE/ME

)x2� 62;11 ME

104 1P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 30.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.

aus dem Graphen

x3=30 ME

p3(30)� 650 GE/ME

x4=x3+x3�0;5= 45

p4(45)� 507;5 GE/ME )
507;5

650
� �21;92 %
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Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

7
x+ 2

B : g2 :
7

2
x� 1

E : g3 : �
7

2
x� 2

F : g4 :
2

7
x� 1

C : g5 : �
2

7
x� 5

D : g6 :
14

4
x+ 4

105 1P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.

g1kg5

) k1 = k5

�
2

7
= �

2

7

g2kg6

) k2 = k6

7

2
=

14

4
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2 AHK

Datum:
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Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 1

106 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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107 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.

�y=y2�y1=�1�1=�2

�x=x2�x1=5�0=5

k=
�y

�x

=�
2

5
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Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

5
x+ 1

108 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

y =
2

5
x+ 1 = 0;4x+ 1 j � 1

y � 1 =
2

5
x j :

2

5

x =
5

2
y �

5

2

x =
5

2
y �

5

2

y�1(x) =
5

2
x� 2;5

109 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

110 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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Datum:
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Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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xmin

T1

N1

Sy

H1

N2

T2

N3

xmax

111 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

 
�1j0

!
N2 =

 
4j0

!
N3 =

 
6j0

!

112 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

 
0j1

!

113 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

 
�2;5j � 2

!
T2 =

 
5j � 2

!
T3 =

 
j

!

H1 =

 
2j5

!
H2 =

 
j

!
H3 =

 
j

!

114 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

"
�3;5 ; 7

#

115 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

"
�2; 5

#
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2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 50 Zimmer mit 141 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

116 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

Mathematisches Modell

Zi : 1 x + 1 y = 50

Be : 2 x + 3 y = 141

x ::: Einbettzimmer

y ::: Zweibettzimmer

117 1P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.

Mathematisches Modell

(I): x+ y=50 j�2

(II): 2x+3y=141

Umformung

(III): 2x+2y=2�50

(II): 2x+3y=141

(II)-(III): y= 41

y in (I): x+y=50

: x+41=50

: x= 9

Probe

(I): x+y=50

: 9+41=50 X

(II): 2x+3y=141

: 2�9+3�41=141 X

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 4� 2y

(II) : 2x� 2y = �10 + 6x

118 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

(I) : x� y = 4� 2y

x+ y = 4

(II) : 2x� 2y = �10 + 6x

�4x+ 2y = �10

119 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

(I) x+ y = 4

y = �x+ 4

(II) �4x+ 2y = �10

2y = �10 + 4x

y = �5 + 2x
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2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

120 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

Die Steigungen sind verschieden, d.h. es gibt einen Schnittpunkt und
damit eine eindeutige Lösung.

121 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.

(I) y = �x+ 4

(II) y = �5 + 2x

(I)=(II) �x+ 4 = �5 + 2x

4 = �5 + 3x

9 = 3x

x = 3

(II) y = 2x� 1

y = 4� 1 = 1

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j3) und P2 = (4j1) eindeutig festge-
legt.

122 1P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Geradengleichung

y = k � x+ d

Berechnung von d

P1 : P1 = (0j3) ) d = 3

Berechnung von k

�y = y2 � y1 = 1� 3 = �2

�x = x2 � x1 = 4� 0 = 4

k =
�y

�x
=

�2

4
= �0;5

) y = �0;5x+ 3

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

123 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Relation

::: ist eine Funktion

124 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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125 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 20.0 ME verkauft werden .

aus dem Graphen

x1=20 ME

p1(20)� 720 GE/ME

126 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 170.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

aus dem Graphen

p2(x2)=170 GE/ME

)x2� 70 ME

127 1P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 30.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.

aus dem Graphen

x3=30 ME

p3(30)� 650 GE/ME

x4=x3+x3�0;5= 45

p4(45)� 507;5 GE/ME )
507;5

650
� �21;92 %
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MAM 06 Verena Erlbacher
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
3

7
x+ 1

B : g2 :
7

3
x� 2

E : g3 : �
7

3
x� 2

F : g4 :
3

7
x� 2

C : g5 : �
3

7
x� 5

D : g6 :
14

6
x+ 4

128 1P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.

g1kg5

) k1 = k5

�
3

7
= �

3

7

g2kg6

) k2 = k6

7

3
=

14

6
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MAM 06 Verena Erlbacher
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 0;5

129 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.

-3 -2 -1 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

-4

-3

-2

-1

0

1

2

3

4

5

6

7

8

130 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.

�y=y2�y1=�1;5�0;5=�2

�x=x2�x1=5�0=5

k=
�y

�x

=�
2

5
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MAM 06 Verena Erlbacher
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

3
x+ 1

131 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

y =
2

3
x+ 1 = 0;67x+ 1 j � 1

y � 1 =
2

3
x j :

2

3

x =
3

2
y �

3

2

x =
3

2
y �

3

2

y�1(x) =
3

2
x� 1;5

132 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

133 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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MAM 06 Verena Erlbacher
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.

-4 -3 -2 -1 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

-3

-2

-1

0

1

2

3

4

5

6

7

xmin

T1

N1

Sy

H1

N2

T2

N3

xmax

134 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

 
�0;5j0

!
N2 =

 
4j0

!
N3 =

 
6j0

!

135 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

 
0j1

!

136 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

 
�2;5j � 2

!
T2 =

 
5j � 1;5

!
T3 =

 
j

!

H1 =

 
2j5;5

!
H2 =

 
j

!
H3 =

 
j

!

137 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

"
�3;5 ; 7

#

138 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

"
�2; 5;5

#
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MAM 07 Hilmar Flammer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 37 Zimmer mit 97 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

139 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

Mathematisches Modell

Zi : 1 x + 1 y = 37

Be : 2 x + 3 y = 97

x ::: Einbettzimmer

y ::: Zweibettzimmer

140 1P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.

Mathematisches Modell

(I): x+ y=37 j�2

(II): 2x+3y=97

Umformung

(III): 2x+2y=2�37

(II): 2x+3y=97

(II)-(III): y= 23

y in (I): x+y=37

: x+23=37

: x= 14

Probe

(I): x+y=37

: 14+23=37 X

(II): 2x+3y=97

: 2�14+3�23=97 X

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 6� 2y

(II) : 2x� 2y = �6 + 6x

141 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

(I) : x� y = 6� 2y

x+ y = 6

(II) : 2x� 2y = �6 + 6x

�4x+ 2y = �6

142 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

(I) x+ y = 6

y = �x+ 6

(II) �4x+ 2y = �6

2y = �6 + 4x

y = �3 + 2x
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MAM 07 Hilmar Flammer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

143 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

Die Steigungen sind verschieden, d.h. es gibt einen Schnittpunkt und
damit eine eindeutige Lösung.

144 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.

(I) y = �x+ 6

(II) y = �3 + 2x

(I)=(II) �x+ 6 = �3 + 2x

6 = �3 + 3x

9 = 3x

x = 3

(II) y = 2x� 1

y = 4� 1 = 3

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j4) und P2 = (4j2) eindeutig festge-
legt.

145 1P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Geradengleichung

y = k � x+ d

Berechnung von d

P1 : P1 = (0j4) ) d = 4

Berechnung von k

�y = y2 � y1 = 2� 4 = �2

�x = x2 � x1 = 4� 0 = 4

k =
�y

�x
=

�2

4
= �0;5

) y = �0;5x+ 4

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

146 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Funktion

::: ist eine Relation

147 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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MAM 07 Hilmar Flammer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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148 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 10.0 ME verkauft werden .

aus dem Graphen

x1=10 ME

p1(10)� 770 GE/ME

149 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 130.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

aus dem Graphen

p2(x2)=130 GE/ME

)x2� 72;46 ME

150 1P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 20.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.

aus dem Graphen

x3=20 ME

p3(20)� 720 GE/ME

x4=x3+x3�0;5= 30

p4(30)� 650 GE/ME )
650

720
� �9;72 %
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MAM 07 Hilmar Flammer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

7
x+ 2

B : g2 :
7

2
x� 2

E : g3 : �
7

2
x� 1

F : g4 :
2

7
x� 2

C : g5 : �
2

7
x� 5

D : g6 :
14

4
x+ 4

151 1P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.

g1kg5

) k1 = k5

�
2

7
= �

2

7

g2kg6

) k2 = k6

7

2
=

14

4
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MAM 07 Hilmar Flammer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 1

152 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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153 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.

�y=y2�y1=�1�1=�2

�x=x2�x1=5�0=5

k=
�y

�x

=�
2

5
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MAM 07 Hilmar Flammer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

3
x+ 1

154 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

y =
2

3
x+ 1 = 0;67x+ 1 j � 1

y � 1 =
2

3
x j :

2

3

x =
3

2
y �

3

2

x =
3

2
y �

3

2

y�1(x) =
3

2
x� 1;5

155 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

156 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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MAM 07 Hilmar Flammer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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xmin

T1

N1

Sy

H1

N2

T2

N3

xmax

157 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

 
�1j0

!
N2 =

 
4j0

!
N3 =

 
6j0

!

158 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

 
0j1;5

!

159 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

 
�2j � 2

!
T2 =

 
5j � 2;5

!
T3 =

 
j

!

H1 =

 
2j3;5

!
H2 =

 
j

!
H3 =

 
j

!

160 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

"
�3;5 ; 7

#

161 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

"
�2;5; 3;5

#
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MAM 08 Hubert Fritz
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 49 Zimmer mit 131 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

162 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

Mathematisches Modell

Zi : 1 x + 1 y = 49

Be : 2 x + 3 y = 131

x ::: Einbettzimmer

y ::: Zweibettzimmer

163 1P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.

Mathematisches Modell

(I): x+ y=49 j�2

(II): 2x+3y=131

Umformung

(III): 2x+2y=2�49

(II): 2x+3y=131

(II)-(III): y= 33

y in (I): x+y=49

: x+33=49

: x= 16

Probe

(I): x+y=49

: 16+33=49 X

(II): 2x+3y=131

: 2�16+3�33=131 X

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 6� 2y

(II) : 2x� 2y = �12 + 6x

164 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

(I) : x� y = 6� 2y

x+ y = 6

(II) : 2x� 2y = �12 + 6x

�4x+ 2y = �12

165 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

(I) x+ y = 6

y = �x+ 6

(II) �4x+ 2y = �12

2y = �12 + 4x

y = �6 + 2x
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MAM 08 Hubert Fritz
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

166 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

Die Steigungen sind verschieden, d.h. es gibt einen Schnittpunkt und
damit eine eindeutige Lösung.

167 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.

(I) y = �x+ 6

(II) y = �6 + 2x

(I)=(II) �x+ 6 = �6 + 2x

6 = �6 + 3x

12 = 3x

x = 4

(II) y = 2x� 1

y = 4� 1 = 2

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j3) und P2 = (3j4) eindeutig festge-
legt.

168 1P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Geradengleichung

y = k � x+ d

Berechnung von d

P1 : P1 = (0j3) ) d = 3

Berechnung von k

�y = y2 � y1 = 4� 3 = 1

�x = x2 � x1 = 3� 0 = 3

k =
�y

�x
=

1

3
= 0;33

) y = 0;33x+ 3

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

169 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Funktion

::: ist eine Relation

170 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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MAM 08 Hubert Fritz
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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171 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 40.0 ME verkauft werden .

aus dem Graphen

x1=40 ME

p1(40)� 560 GE/ME

172 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 170.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

aus dem Graphen

p2(x2)=170 GE/ME

)x2� 70 ME

173 1P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 20.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.

aus dem Graphen

x3=20 ME

p3(20)� 720 GE/ME

x4=x3+x3�0;5= 30

p4(30)� 650 GE/ME )
650

720
� �9;72 %
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MAM 08 Hubert Fritz
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
3

7
x+ 1

B : g2 :
7

3
x� 2

E : g3 : �
7

3
x� 1

F : g4 :
3

7
x� 1

C : g5 : �
3

7
x� 4

D : g6 :
14

6
x+ 5

174 1P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.

g1kg5

) k1 = k5

�
3

7
= �

3

7

g2kg6

) k2 = k6

7

3
=

14

6
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MAM 08 Hubert Fritz
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 1

175 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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176 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.

�y=y2�y1=�1�1=�2

�x=x2�x1=5�0=5

k=
�y

�x

=�
2

5
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MAM 08 Hubert Fritz
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

3
x+ 2

177 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

y =
2

3
x+ 2 = 0;67x+ 2 j � 2

y � 2 =
2

3
x j :

2

3

x =
3

2
y �

3

2

x =
3

2
y �

3

2

y�1(x) =
3

2
x� 3

178 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

179 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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MAM 08 Hubert Fritz
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.

-4 -3 -2 -1 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

-3

-2

-1
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1
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xmin

T1

N1

Sy

H1

N2

T2

N3

xmax

180 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

 
�0;5j0

!
N2 =

 
4j0

!
N3 =

 
6j0

!

181 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

 
0j1

!

182 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

 
�2j � 2

!
T2 =

 
5j � 2;5

!
T3 =

 
j

!

H1 =

 
2j5

!
H2 =

 
j

!
H3 =

 
j

!

183 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

"
�3;5 ; 8

#

184 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

"
�2;5; 5

#
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MAM 09 Vanessa Griesebner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 37 Zimmer mit 101 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

185 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

Mathematisches Modell

Zi : 1 x + 1 y = 37

Be : 2 x + 3 y = 101

x ::: Einbettzimmer

y ::: Zweibettzimmer

186 1P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.

Mathematisches Modell

(I): x+ y=37 j�2

(II): 2x+3y=101

Umformung

(III): 2x+2y=2�37

(II): 2x+3y=101

(II)-(III): y= 27

y in (I): x+y=37

: x+27=37

: x= 10

Probe

(I): x+y=37

: 10+27=37 X

(II): 2x+3y=101

: 2�10+3�27=101 X

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 5� 2y

(II) : 2x� 2y = �2 + 6x

187 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

(I) : x� y = 5� 2y

x+ y = 5

(II) : 2x� 2y = �2 + 6x

�4x+ 2y = �2

188 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

(I) x+ y = 5

y = �x+ 5

(II) �4x+ 2y = �2

2y = �2 + 4x

y = �1 + 2x
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MAM 09 Vanessa Griesebner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

189 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

Die Steigungen sind verschieden, d.h. es gibt einen Schnittpunkt und
damit eine eindeutige Lösung.

190 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.

(I) y = �x+ 5

(II) y = �1 + 2x

(I)=(II) �x+ 5 = �1 + 2x

5 = �1 + 3x

6 = 3x

x = 2

(II) y = 2x� 1

y = 4� 1 = 3

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j2) und P2 = (4j5) eindeutig festge-
legt.

191 1P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Geradengleichung

y = k � x+ d

Berechnung von d

P1 : P1 = (0j2) ) d = 2

Berechnung von k

�y = y2 � y1 = 5� 2 = 3

�x = x2 � x1 = 4� 0 = 4

k =
�y

�x
=

3

4
= 0;75

) y = 0;75x+ 2

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

192 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Funktion

::: ist eine Relation

193 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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MAM 09 Vanessa Griesebner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).

ME
0 10 20 30 40 50 60 70 80

GE/ME

0

100

200

300

400

500

600

700

800 P1

P2

P3

P4

194 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 10.0 ME verkauft werden .

aus dem Graphen

x1=10 ME

p1(10)� 770 GE/ME

195 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 200.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

aus dem Graphen

p2(x2)=200 GE/ME

)x2� 68;1 ME

196 1P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 30.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.

aus dem Graphen

x3=30 ME

p3(30)� 650 GE/ME

x4=x3+x3�0;5= 45

p4(45)� 507;5 GE/ME )
507;5

650
� �21;92 %
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MAM 09 Vanessa Griesebner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

7
x+ 1

B : g2 :
7

2
x� 2

E : g3 : �
7

2
x� 2

F : g4 :
2

7
x� 1

C : g5 : �
2

7
x� 4

D : g6 :
14

4
x+ 4

197 1P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.

g1kg5

) k1 = k5

�
2

7
= �

2

7

g2kg6

) k2 = k6

7

2
=

14

4
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MAM 09 Vanessa Griesebner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 1;5

198 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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199 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.

�y=y2�y1=�0;5�1;5=�2

�x=x2�x1=5�0=5

k=
�y

�x

=�
2

5
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MAM 09 Vanessa Griesebner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

5
x+ 0;5

200 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

y =
2

5
x+ 0;5 = 0;4x+ 0;5 j � 0;5

y � 0;5 =
2

5
x j :

2

5

x =
5

2
y �

5

2

x =
5

2
y �

5

2

y�1(x) =
5

2
x� 1;25

201 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

202 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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MAM 09 Vanessa Griesebner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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T1
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Sy
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xmax

203 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

 
�1j0

!
N2 =

 
4j0

!
N3 =

 
6j0

!

204 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

 
0j1

!

205 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

 
�2;5j � 2;5

!
T2 =

 
5j � 2;5

!
T3 =

 
j

!

H1 =

 
2j4

!
H2 =

 
j

!
H3 =

 
j

!

206 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

"
�3;5 ; 7;5

#

207 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

"
�2;5; 4

#
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MAM 10 Verena Hödl
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 35 Zimmer mit 92 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

208 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

Mathematisches Modell

Zi : 1 x + 1 y = 35

Be : 2 x + 3 y = 92

x ::: Einbettzimmer

y ::: Zweibettzimmer

209 1P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.

Mathematisches Modell

(I): x+ y=35 j�2

(II): 2x+3y=92

Umformung

(III): 2x+2y=2�35

(II): 2x+3y=92

(II)-(III): y= 22

y in (I): x+y=35

: x+22=35

: x= 13

Probe

(I): x+y=35

: 13+22=35 X

(II): 2x+3y=92

: 2�13+3�22=92 X

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 7� 2y

(II) : 2x� 2y = �4 + 6x

210 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

(I) : x� y = 7� 2y

x+ y = 7

(II) : 2x� 2y = �4 + 6x

�4x+ 2y = �4

211 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

(I) x+ y = 7

y = �x+ 7

(II) �4x+ 2y = �4

2y = �4 + 4x

y = �2 + 2x
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MAM 10 Verena Hödl
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

212 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

Die Steigungen sind verschieden, d.h. es gibt einen Schnittpunkt und
damit eine eindeutige Lösung.

213 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.

(I) y = �x+ 7

(II) y = �2 + 2x

(I)=(II) �x+ 7 = �2 + 2x

7 = �2 + 3x

9 = 3x

x = 3

(II) y = 2x� 1

y = 4� 1 = 4

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j3) und P2 = (3j8) eindeutig festge-
legt.

214 1P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Geradengleichung

y = k � x+ d

Berechnung von d

P1 : P1 = (0j3) ) d = 3

Berechnung von k

�y = y2 � y1 = 8� 3 = 5

�x = x2 � x1 = 3� 0 = 3

k =
�y

�x
=

5

3
= 1;67

) y = 1;67x+ 3

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

215 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Relation

::: ist eine Funktion

216 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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MAM 10 Verena Hödl
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).

ME
0 10 20 30 40 50 60 70 80

GE/ME

0

100

200

300

400

500

600

700

800
P1

P2

P3

P4

217 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 20.0 ME verkauft werden .

aus dem Graphen

x1=20 ME

p1(20)� 720 GE/ME

218 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 320.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

aus dem Graphen

p2(x2)=320 GE/ME

)x2� �80 ME

219 1P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 30.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.

aus dem Graphen

x3=30 ME

p3(30)� 650 GE/ME

x4=x3+x3�0;5= 45

p4(45)� 507;5 GE/ME )
507;5

650
� �21;92 %
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MAM 10 Verena Hödl
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

7
x+ 2

B : g2 :
7

2
x� 2

E : g3 : �
7

2
x� 1

F : g4 :
2

7
x� 1

C : g5 : �
2

7
x� 5

D : g6 :
14

4
x+ 5

220 1P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.

g1kg5

) k1 = k5

�
2

7
= �

2

7

g2kg6

) k2 = k6

7

2
=

14

4
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MAM 10 Verena Hödl
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 1

221 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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222 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.

�y=y2�y1=�1�1=�2

�x=x2�x1=5�0=5

k=
�y

�x

=�
2

5
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MAM 10 Verena Hödl
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

3
x+ 1;5

223 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

y =
2

3
x+ 1;5 = 0;67x+ 1;5 j � 1;5

y � 1;5 =
2

3
x j :

2

3

x =
3

2
y �

3

2

x =
3

2
y �

3

2

y�1(x) =
3

2
x� 2;25

224 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

225 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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MAM 10 Verena Hödl
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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226 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

 
�0;5j0

!
N2 =

 
4j0

!
N3 =

 
6j0

!

227 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

 
0j1

!

228 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

 
�2;5j � 2;5

!
T2 =

 
5j � 1;5

!
T3 =

 
j

!

H1 =

 
2j5;5

!
H2 =

 
j

!
H3 =

 
j

!

229 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

"
�3;5 ; 8

#

230 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

"
�2;5; 5;5

#
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MAM 11 Sebastian Jamnig
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 45 Zimmer mit 120 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

231 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

Mathematisches Modell

Zi : 1 x + 1 y = 45

Be : 2 x + 3 y = 120

x ::: Einbettzimmer

y ::: Zweibettzimmer

232 1P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.

Mathematisches Modell

(I): x+ y=45 j�2

(II): 2x+3y=120

Umformung

(III): 2x+2y=2�45

(II): 2x+3y=120

(II)-(III): y= 30

y in (I): x+y=45

: x+30=45

: x= 15

Probe

(I): x+y=45

: 15+30=45 X

(II): 2x+3y=120

: 2�15+3�30=120 X

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 6� 2y

(II) : 2x� 2y = �12 + 6x

233 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

(I) : x� y = 6� 2y

x+ y = 6

(II) : 2x� 2y = �12 + 6x

�4x+ 2y = �12

234 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

(I) x+ y = 6

y = �x+ 6

(II) �4x+ 2y = �12

2y = �12 + 4x

y = �6 + 2x
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MAM 11 Sebastian Jamnig
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

235 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

Die Steigungen sind verschieden, d.h. es gibt einen Schnittpunkt und
damit eine eindeutige Lösung.

236 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.

(I) y = �x+ 6

(II) y = �6 + 2x

(I)=(II) �x+ 6 = �6 + 2x

6 = �6 + 3x

12 = 3x

x = 4

(II) y = 2x� 1

y = 4� 1 = 2

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j4) und P2 = (4j � 1) eindeutig
festgelegt.

237 1P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Geradengleichung

y = k � x+ d

Berechnung von d

P1 : P1 = (0j4) ) d = 4

Berechnung von k

�y = y2 � y1 = �1� 4 = �5

�x = x2 � x1 = 4� 0 = 4

k =
�y

�x
=

�5

4
= �1;25

) y = �1;25x+ 4

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

238 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Relation

::: ist eine Funktion

239 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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MAM 11 Sebastian Jamnig
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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240 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 50.0 ME verkauft werden .

aus dem Graphen

x1=50 ME

p1(50)� 450 GE/ME

241 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 300.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

aus dem Graphen

p2(x2)=300 GE/ME

)x2� 61;41 ME

242 1P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 20.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.

aus dem Graphen

x3=20 ME

p3(20)� 720 GE/ME

x4=x3+x3�0;5= 30

p4(30)� 650 GE/ME )
650

720
� �9;72 %
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MAM 11 Sebastian Jamnig
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

7
x+ 2

B : g2 :
7

2
x� 2

E : g3 : �
7

2
x� 1

F : g4 :
2

7
x� 1

C : g5 : �
2

7
x� 4

D : g6 :
14

4
x+ 4

243 1P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.

g1kg5

) k1 = k5

�
2

7
= �

2

7

g2kg6

) k2 = k6

7

2
=

14

4
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MAM 11 Sebastian Jamnig
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 1

244 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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245 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.

�y=y2�y1=�1�1=�2

�x=x2�x1=5�0=5

k=
�y

�x

=�
2

5
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MAM 11 Sebastian Jamnig
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

5
x+ 1;5

246 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

y =
2

5
x+ 1;5 = 0;4x+ 1;5 j � 1;5

y � 1;5 =
2

5
x j :

2

5

x =
5

2
y �

5

2

x =
5

2
y �

5

2

y�1(x) =
5

2
x� 3;75

247 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

248 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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MAM 11 Sebastian Jamnig
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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249 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

 
�0;5j0

!
N2 =

 
4j0

!
N3 =

 
6j0

!

250 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

 
0j1;5

!

251 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

 
�2;5j � 2;5

!
T2 =

 
5j � 2

!
T3 =

 
j

!

H1 =

 
2j4

!
H2 =

 
j

!
H3 =

 
j

!

252 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

"
�3;5 ; 7

#

253 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

"
�2;5; 5

#
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MAM 12 Marko Jovic
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 34 Zimmer mit 93 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

254 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

Mathematisches Modell

Zi : 1 x + 1 y = 34

Be : 2 x + 3 y = 93

x ::: Einbettzimmer

y ::: Zweibettzimmer

255 1P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.

Mathematisches Modell

(I): x+ y=34 j�2

(II): 2x+3y=93

Umformung

(III): 2x+2y=2�34

(II): 2x+3y=93

(II)-(III): y= 25

y in (I): x+y=34

: x+25=34

: x= 9

Probe

(I): x+y=34

: 9+25=34 X

(II): 2x+3y=93

: 2�9+3�25=93 X

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 8� 2y

(II) : 2x� 2y = �8 + 6x

256 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

(I) : x� y = 8� 2y

x+ y = 8

(II) : 2x� 2y = �8 + 6x

�4x+ 2y = �8

257 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

(I) x+ y = 8

y = �x+ 8

(II) �4x+ 2y = �8

2y = �8 + 4x

y = �4 + 2x
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MAM 12 Marko Jovic
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

258 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

Die Steigungen sind verschieden, d.h. es gibt einen Schnittpunkt und
damit eine eindeutige Lösung.

259 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.

(I) y = �x+ 8

(II) y = �4 + 2x

(I)=(II) �x+ 8 = �4 + 2x

8 = �4 + 3x

12 = 3x

x = 4

(II) y = 2x� 1

y = 4� 1 = 4

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j2) und P2 = (3j6) eindeutig festge-
legt.

260 1P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Geradengleichung

y = k � x+ d

Berechnung von d

P1 : P1 = (0j2) ) d = 2

Berechnung von k

�y = y2 � y1 = 6� 2 = 4

�x = x2 � x1 = 3� 0 = 3

k =
�y

�x
=

4

3
= 1;33

) y = 1;33x+ 2

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

261 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Funktion

::: ist eine Relation

262 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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MAM 12 Marko Jovic
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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263 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 20.0 ME verkauft werden .

aus dem Graphen

x1=20 ME

p1(20)� 720 GE/ME

264 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 120.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

aus dem Graphen

p2(x2)=120 GE/ME

)x2� 73;07 ME

265 1P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 30.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.

aus dem Graphen

x3=30 ME

p3(30)� 650 GE/ME

x4=x3+x3�0;5= 45

p4(45)� 507;5 GE/ME )
507;5

650
� �21;92 %

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 12 Marko Jovic
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
3

7
x+ 2

B : g2 :
7

3
x� 2

E : g3 : �
7

3
x� 2

F : g4 :
3

7
x� 1

C : g5 : �
3

7
x� 4

D : g6 :
14

6
x+ 5

266 1P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.

g1kg5

) k1 = k5

�
3

7
= �

3

7

g2kg6

) k2 = k6

7

3
=

14

6
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MAM 12 Marko Jovic
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 2

267 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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268 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.

�y=y2�y1=0�2=�2

�x=x2�x1=5�0=5

k=
�y

�x

=�
2

5
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MAM 12 Marko Jovic
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

3
x+ 0;5

269 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

y =
2

3
x+ 0;5 = 0;67x+ 0;5 j � 0;5

y � 0;5 =
2

3
x j :

2

3

x =
3

2
y �

3

2

x =
3

2
y �

3

2

y�1(x) =
3

2
x� 0;75

270 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

271 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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MAM 12 Marko Jovic
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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272 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

 
�1j0

!
N2 =

 
4j0

!
N3 =

 
6j0

!

273 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

 
0j2

!

274 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

 
�2j � 2

!
T2 =

 
5j � 2;5

!
T3 =

 
j

!

H1 =

 
2j5;5

!
H2 =

 
j

!
H3 =

 
j

!

275 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

"
�3;5 ; 7

#

276 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

"
�2;5; 5;5

#
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MAM 13 Patrizia Klein
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 42 Zimmer mit 116 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

277 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

Mathematisches Modell

Zi : 1 x + 1 y = 42

Be : 2 x + 3 y = 116

x ::: Einbettzimmer

y ::: Zweibettzimmer

278 1P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.

Mathematisches Modell

(I): x+ y=42 j�2

(II): 2x+3y=116

Umformung

(III): 2x+2y=2�42

(II): 2x+3y=116

(II)-(III): y= 32

y in (I): x+y=42

: x+32=42

: x= 10

Probe

(I): x+y=42

: 10+32=42 X

(II): 2x+3y=116

: 2�10+3�32=116 X

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 5� 2y

(II) : 2x� 2y = �2 + 6x

279 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

(I) : x� y = 5� 2y

x+ y = 5

(II) : 2x� 2y = �2 + 6x

�4x+ 2y = �2

280 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

(I) x+ y = 5

y = �x+ 5

(II) �4x+ 2y = �2

2y = �2 + 4x

y = �1 + 2x
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MAM 13 Patrizia Klein
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

281 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

Die Steigungen sind verschieden, d.h. es gibt einen Schnittpunkt und
damit eine eindeutige Lösung.

282 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.

(I) y = �x+ 5

(II) y = �1 + 2x

(I)=(II) �x+ 5 = �1 + 2x

5 = �1 + 3x

6 = 3x

x = 2

(II) y = 2x� 1

y = 4� 1 = 3

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j3) und P2 = (3j6) eindeutig festge-
legt.

283 1P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Geradengleichung

y = k � x+ d

Berechnung von d

P1 : P1 = (0j3) ) d = 3

Berechnung von k

�y = y2 � y1 = 6� 3 = 3

�x = x2 � x1 = 3� 0 = 3

k =
�y

�x
=

3

3
= 1

) y = 1x+ 3

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

284 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Funktion

::: ist eine Relation

285 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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MAM 13 Patrizia Klein
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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286 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 10.0 ME verkauft werden .

aus dem Graphen

x1=10 ME

p1(10)� 770 GE/ME

287 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 180.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

aus dem Graphen

p2(x2)=180 GE/ME

)x2� 69;37 ME

288 1P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 20.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.

aus dem Graphen

x3=20 ME

p3(20)� 720 GE/ME

x4=x3+x3�0;5= 30

p4(30)� 650 GE/ME )
650

720
� �9;72 %
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MAM 13 Patrizia Klein
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

7
x+ 2

B : g2 :
7

2
x� 1

E : g3 : �
7

2
x� 2

F : g4 :
2

7
x� 1

C : g5 : �
2

7
x� 5

D : g6 :
14

4
x+ 4

289 1P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.

g1kg5

) k1 = k5

�
2

7
= �

2

7

g2kg6

) k2 = k6

7

2
=

14

4
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2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 1;5

290 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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291 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.

�y=y2�y1=�0;5�1;5=�2

�x=x2�x1=5�0=5

k=
�y

�x

=�
2

5
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2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

5
x+ 1;5

292 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

y =
2

5
x+ 1;5 = 0;4x+ 1;5 j � 1;5

y � 1;5 =
2

5
x j :

2

5

x =
5

2
y �

5

2

x =
5

2
y �

5

2

y�1(x) =
5

2
x� 3;75

293 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

294 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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MAM 13 Patrizia Klein
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.

-4 -3 -2 -1 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

-3

-2

-1

0
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xmin

T1

N1

Sy

H1

N2

T2

N3

xmax

295 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

 
�1j0

!
N2 =

 
4j0

!
N3 =

 
6j0

!

296 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

 
0j1

!

297 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

 
�2;5j � 2;5

!
T2 =

 
5j � 1;5

!
T3 =

 
j

!

H1 =

 
2j3

!
H2 =

 
j

!
H3 =

 
j

!

298 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

"
�3;5 ; 7

#

299 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

"
�2;5; 4;5

#
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MAM 14 Manuel Koch
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 35 Zimmer mit 96 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

300 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

Mathematisches Modell

Zi : 1 x + 1 y = 35

Be : 2 x + 3 y = 96

x ::: Einbettzimmer

y ::: Zweibettzimmer

301 1P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.

Mathematisches Modell

(I): x+ y=35 j�2

(II): 2x+3y=96

Umformung

(III): 2x+2y=2�35

(II): 2x+3y=96

(II)-(III): y= 26

y in (I): x+y=35

: x+26=35

: x= 9

Probe

(I): x+y=35

: 9+26=35 X

(II): 2x+3y=96

: 2�9+3�26=96 X

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 4� 2y

(II) : 2x� 2y = 2 + 6x

302 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

(I) : x� y = 4� 2y

x+ y = 4

(II) : 2x� 2y = 2 + 6x

�4x+ 2y = 2

303 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

(I) x+ y = 4

y = �x+ 4

(II) �4x+ 2y = 2

2y = 2 + 4x

y = 1 + 2x
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MAM 14 Manuel Koch
2. Schularbeit
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2 AHK

Datum:
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304 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

Die Steigungen sind verschieden, d.h. es gibt einen Schnittpunkt und
damit eine eindeutige Lösung.

305 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.

(I) y = �x+ 4

(II) y = 1 + 2x

(I)=(II) �x+ 4 = 1 + 2x

4 = 1 + 3x

3 = 3x

x = 1

(II) y = 2x� 1

y = 4� 1 = 3

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j3) und P2 = (4j6) eindeutig festge-
legt.

306 1P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Geradengleichung

y = k � x+ d

Berechnung von d

P1 : P1 = (0j3) ) d = 3

Berechnung von k

�y = y2 � y1 = 6� 3 = 3

�x = x2 � x1 = 4� 0 = 4

k =
�y

�x
=

3

4
= 0;75

) y = 0;75x+ 3

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

307 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Relation

::: ist eine Funktion

308 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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MAM 14 Manuel Koch
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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309 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 30.0 ME verkauft werden .

aus dem Graphen

x1=30 ME

p1(30)� 650 GE/ME

310 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 340.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

aus dem Graphen

p2(x2)=340 GE/ME

)x2� 58;56 ME

311 1P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 30.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.

aus dem Graphen

x3=30 ME

p3(30)� 650 GE/ME

x4=x3+x3�0;5= 45

p4(45)� 507;5 GE/ME )
507;5

650
� �21;92 %
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MAM 14 Manuel Koch
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

7
x+ 2

B : g2 :
7

2
x� 2

E : g3 : �
7

2
x� 1

F : g4 :
2

7
x� 2

C : g5 : �
2

7
x� 5

D : g6 :
14

4
x+ 4

312 1P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.

g1kg5

) k1 = k5

�
2

7
= �

2

7

g2kg6

) k2 = k6

7

2
=

14

4
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MAM 14 Manuel Koch
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 0;5

313 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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314 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.

�y=y2�y1=�1;5�0;5=�2

�x=x2�x1=5�0=5

k=
�y

�x

=�
2

5
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MAM 14 Manuel Koch
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
3

5
x+ 1

315 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

y =
3

5
x+ 1 = 0;6x+ 1 j � 1

y � 1 =
3

5
x j :

3

5

x =
5

3
y �

5

3

x =
5

3
y �

5

3

y�1(x) =
5

3
x� 1;67

316 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

317 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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MAM 14 Manuel Koch
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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318 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

 
�0;5j0

!
N2 =

 
4j0

!
N3 =

 
6j0

!

319 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

 
0j2

!

320 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

 
�2j � 2;5

!
T2 =

 
5j � 2;5

!
T3 =

 
j

!

H1 =

 
2j3

!
H2 =

 
j

!
H3 =

 
j

!

321 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

"
�3;5 ; 8

#

322 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

"
�2;5; 4;5

#
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MAM 15 Hannah Ladner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 37 Zimmer mit 96 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

323 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

Mathematisches Modell

Zi : 1 x + 1 y = 37

Be : 2 x + 3 y = 96

x ::: Einbettzimmer

y ::: Zweibettzimmer

324 1P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.

Mathematisches Modell

(I): x+ y=37 j�2

(II): 2x+3y=96

Umformung

(III): 2x+2y=2�37

(II): 2x+3y=96

(II)-(III): y= 22

y in (I): x+y=37

: x+22=37

: x= 15

Probe

(I): x+y=37

: 15+22=37 X

(II): 2x+3y=96

: 2�15+3�22=96 X

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 4� 2y

(II) : 2x� 2y = �4 + 6x

325 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

(I) : x� y = 4� 2y

x+ y = 4

(II) : 2x� 2y = �4 + 6x

�4x+ 2y = �4

326 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

(I) x+ y = 4

y = �x+ 4

(II) �4x+ 2y = �4

2y = �4 + 4x

y = �2 + 2x
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MAM 15 Hannah Ladner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

327 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

Die Steigungen sind verschieden, d.h. es gibt einen Schnittpunkt und
damit eine eindeutige Lösung.

328 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.

(I) y = �x+ 4

(II) y = �2 + 2x

(I)=(II) �x+ 4 = �2 + 2x

4 = �2 + 3x

6 = 3x

x = 2

(II) y = 2x� 1

y = 4� 1 = 2

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j3) und P2 = (4j2) eindeutig festge-
legt.

329 1P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Geradengleichung

y = k � x+ d

Berechnung von d

P1 : P1 = (0j3) ) d = 3

Berechnung von k

�y = y2 � y1 = 2� 3 = �1

�x = x2 � x1 = 4� 0 = 4

k =
�y

�x
=

�1

4
= �0;25

) y = �0;25x+ 3

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

330 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Funktion

::: ist eine Relation

331 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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MAM 15 Hannah Ladner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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332 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 10.0 ME verkauft werden .

aus dem Graphen

x1=10 ME

p1(10)� 770 GE/ME

333 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 110.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

aus dem Graphen

p2(x2)=110 GE/ME

)x2� 73;67 ME

334 1P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 30.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.

aus dem Graphen

x3=30 ME

p3(30)� 650 GE/ME

x4=x3+x3�0;5= 45

p4(45)� 507;5 GE/ME )
507;5

650
� �21;92 %
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MAM 15 Hannah Ladner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
3

7
x+ 2

B : g2 :
7

3
x� 2

E : g3 : �
7

3
x� 2

F : g4 :
3

7
x� 1

C : g5 : �
3

7
x� 4

D : g6 :
14

6
x+ 5

335 1P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.

g1kg5

) k1 = k5

�
3

7
= �

3

7

g2kg6

) k2 = k6

7

3
=

14

6
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MAM 15 Hannah Ladner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 1

336 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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337 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.

�y=y2�y1=�1�1=�2

�x=x2�x1=5�0=5

k=
�y

�x

=�
2

5
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MAM 15 Hannah Ladner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

5
x+ 1;5

338 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

y =
2

5
x+ 1;5 = 0;4x+ 1;5 j � 1;5

y � 1;5 =
2

5
x j :

2

5

x =
5

2
y �

5

2

x =
5

2
y �

5

2

y�1(x) =
5

2
x� 3;75

339 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

340 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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MAM 15 Hannah Ladner
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.

-4 -3 -2 -1 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

-3

-2
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7

xmin

T1

N1

Sy

H1

N2

T2

N3

xmax

341 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

 
�0;5j0

!
N2 =

 
4j0

!
N3 =

 
6j0

!

342 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

 
0j2

!

343 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

 
�2j � 2;5

!
T2 =

 
5j � 2

!
T3 =

 
j

!

H1 =

 
2j5

!
H2 =

 
j

!
H3 =

 
j

!

344 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

"
�3;5 ; 8

#

345 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

"
�2;5; 5

#
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MAM 16 Caroline Pehab
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 33 Zimmer mit 89 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

346 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

Mathematisches Modell

Zi : 1 x + 1 y = 33

Be : 2 x + 3 y = 89

x ::: Einbettzimmer

y ::: Zweibettzimmer

347 1P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.

Mathematisches Modell

(I): x+ y=33 j�2

(II): 2x+3y=89

Umformung

(III): 2x+2y=2�33

(II): 2x+3y=89

(II)-(III): y= 23

y in (I): x+y=33

: x+23=33

: x= 10

Probe

(I): x+y=33

: 10+23=33 X

(II): 2x+3y=89

: 2�10+3�23=89 X

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 7� 2y

(II) : 2x� 2y = �4 + 6x

348 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

(I) : x� y = 7� 2y

x+ y = 7

(II) : 2x� 2y = �4 + 6x

�4x+ 2y = �4

349 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

(I) x+ y = 7

y = �x+ 7

(II) �4x+ 2y = �4

2y = �4 + 4x

y = �2 + 2x
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MAM 16 Caroline Pehab
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

350 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

Die Steigungen sind verschieden, d.h. es gibt einen Schnittpunkt und
damit eine eindeutige Lösung.

351 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.

(I) y = �x+ 7

(II) y = �2 + 2x

(I)=(II) �x+ 7 = �2 + 2x

7 = �2 + 3x

9 = 3x

x = 3

(II) y = 2x� 1

y = 4� 1 = 4

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j3) und P2 = (3j9) eindeutig festge-
legt.

352 1P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Geradengleichung

y = k � x+ d

Berechnung von d

P1 : P1 = (0j3) ) d = 3

Berechnung von k

�y = y2 � y1 = 9� 3 = 6

�x = x2 � x1 = 3� 0 = 3

k =
�y

�x
=

6

3
= 2

) y = 2x+ 3

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

353 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Funktion

::: ist eine Relation

354 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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MAM 16 Caroline Pehab
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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355 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 20.0 ME verkauft werden .

aus dem Graphen

x1=20 ME

p1(20)� 720 GE/ME

356 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 160.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

aus dem Graphen

p2(x2)=160 GE/ME

)x2� 70;62 ME

357 1P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 30.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.

aus dem Graphen

x3=30 ME

p3(30)� 650 GE/ME

x4=x3+x3�0;5= 45

p4(45)� 507;5 GE/ME )
507;5

650
� �21;92 %
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MAM 16 Caroline Pehab
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

7
x+ 2

B : g2 :
7

2
x� 1

E : g3 : �
7

2
x� 1

F : g4 :
2

7
x� 1

C : g5 : �
2

7
x� 5

D : g6 :
14

4
x+ 4

358 1P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.

g1kg5

) k1 = k5

�
2

7
= �

2

7

g2kg6

) k2 = k6

7

2
=

14

4
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MAM 16 Caroline Pehab
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 1;5

359 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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360 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.

�y=y2�y1=�0;5�1;5=�2

�x=x2�x1=5�0=5

k=
�y

�x

=�
2

5
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MAM 16 Caroline Pehab
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

5
x+ 1;5

361 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

y =
2

5
x+ 1;5 = 0;4x+ 1;5 j � 1;5

y � 1;5 =
2

5
x j :

2

5

x =
5

2
y �

5

2

x =
5

2
y �

5

2

y�1(x) =
5

2
x� 3;75

362 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

363 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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MAM 16 Caroline Pehab
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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364 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

 
�1j0

!
N2 =

 
4j0

!
N3 =

 
6j0

!

365 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

 
0j2

!

366 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

 
�2;5j � 2

!
T2 =

 
5j � 1;5

!
T3 =

 
j

!

H1 =

 
2j4

!
H2 =

 
j

!
H3 =

 
j

!

367 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

"
�3;5 ; 8

#

368 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

"
�2; 4

#
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MAM 17 Christoph Penatzer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 47 Zimmer mit 131 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

369 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

Mathematisches Modell

Zi : 1 x + 1 y = 47

Be : 2 x + 3 y = 131

x ::: Einbettzimmer

y ::: Zweibettzimmer

370 1P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.

Mathematisches Modell

(I): x+ y=47 j�2

(II): 2x+3y=131

Umformung

(III): 2x+2y=2�47

(II): 2x+3y=131

(II)-(III): y= 37

y in (I): x+y=47

: x+37=47

: x= 10

Probe

(I): x+y=47

: 10+37=47 X

(II): 2x+3y=131

: 2�10+3�37=131 X

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 3� 2y

(II) : 2x� 2y = �6 + 6x

371 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

(I) : x� y = 3� 2y

x+ y = 3

(II) : 2x� 2y = �6 + 6x

�4x+ 2y = �6

372 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

(I) x+ y = 3

y = �x+ 3

(II) �4x+ 2y = �6

2y = �6 + 4x

y = �3 + 2x
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MAM 17 Christoph Penatzer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

373 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

Die Steigungen sind verschieden, d.h. es gibt einen Schnittpunkt und
damit eine eindeutige Lösung.

374 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.

(I) y = �x+ 3

(II) y = �3 + 2x

(I)=(II) �x+ 3 = �3 + 2x

3 = �3 + 3x

6 = 3x

x = 2

(II) y = 2x� 1

y = 4� 1 = 1

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j3) und P2 = (3j4) eindeutig festge-
legt.

375 1P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Geradengleichung

y = k � x+ d

Berechnung von d

P1 : P1 = (0j3) ) d = 3

Berechnung von k

�y = y2 � y1 = 4� 3 = 1

�x = x2 � x1 = 3� 0 = 3

k =
�y

�x
=

1

3
= 0;33

) y = 0;33x+ 3

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

376 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Relation

::: ist eine Funktion

377 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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MAM 17 Christoph Penatzer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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378 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 30.0 ME verkauft werden .

aus dem Graphen

x1=30 ME

p1(30)� 650 GE/ME

379 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 120.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

aus dem Graphen

p2(x2)=120 GE/ME

)x2� 73;07 ME

380 1P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 20.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.

aus dem Graphen

x3=20 ME

p3(20)� 720 GE/ME

x4=x3+x3�0;5= 30

p4(30)� 650 GE/ME )
650

720
� �9;72 %
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MAM 17 Christoph Penatzer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

7
x+ 2

B : g2 :
7

2
x� 1

E : g3 : �
7

2
x� 2

F : g4 :
2

7
x� 2

C : g5 : �
2

7
x� 4

D : g6 :
14

4
x+ 4

381 1P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.

g1kg5

) k1 = k5

�
2

7
= �

2

7

g2kg6

) k2 = k6

7

2
=

14

4
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MAM 17 Christoph Penatzer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 2

382 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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383 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.

�y=y2�y1=0�2=�2

�x=x2�x1=5�0=5

k=
�y

�x

=�
2

5
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MAM 17 Christoph Penatzer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

3
x+ 2

384 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

y =
2

3
x+ 2 = 0;67x+ 2 j � 2

y � 2 =
2

3
x j :

2

3

x =
3

2
y �

3

2

x =
3

2
y �

3

2

y�1(x) =
3

2
x� 3

385 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

386 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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MAM 17 Christoph Penatzer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.

-4 -3 -2 -1 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

-3

-2

-1

0

1

2

3

4

5

6

7

xmin

T1

N1

Sy

H1

N2

T2

N3

xmax

387 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

 
�1j0

!
N2 =

 
4j0

!
N3 =

 
6j0

!

388 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

 
0j2

!

389 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

 
�2j � 2;5

!
T2 =

 
5j � 2

!
T3 =

 
j

!

H1 =

 
2j4

!
H2 =

 
j

!
H3 =

 
j

!

390 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

"
�3;5 ; 7;5

#

391 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

"
�2;5; 4;5

#
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MAM 18 Katrina Pichlmayer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 47 Zimmer mit 124 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

392 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

Mathematisches Modell

Zi : 1 x + 1 y = 47

Be : 2 x + 3 y = 124

x ::: Einbettzimmer

y ::: Zweibettzimmer

393 1P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.

Mathematisches Modell

(I): x+ y=47 j�2

(II): 2x+3y=124

Umformung

(III): 2x+2y=2�47

(II): 2x+3y=124

(II)-(III): y= 30

y in (I): x+y=47

: x+30=47

: x= 17

Probe

(I): x+y=47

: 17+30=47 X

(II): 2x+3y=124

: 2�17+3�30=124 X

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 2� 2y

(II) : 2x� 2y = �2 + 6x

394 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

(I) : x� y = 2� 2y

x+ y = 2

(II) : 2x� 2y = �2 + 6x

�4x+ 2y = �2

395 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

(I) x+ y = 2

y = �x+ 2

(II) �4x+ 2y = �2

2y = �2 + 4x

y = �1 + 2x
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MAM 18 Katrina Pichlmayer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

396 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

Die Steigungen sind verschieden, d.h. es gibt einen Schnittpunkt und
damit eine eindeutige Lösung.

397 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.

(I) y = �x+ 2

(II) y = �1 + 2x

(I)=(II) �x+ 2 = �1 + 2x

2 = �1 + 3x

3 = 3x

x = 1

(II) y = 2x� 1

y = 4� 1 = 1

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j4) und P2 = (5j1) eindeutig festge-
legt.

398 1P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Geradengleichung

y = k � x+ d

Berechnung von d

P1 : P1 = (0j4) ) d = 4

Berechnung von k

�y = y2 � y1 = 1� 4 = �3

�x = x2 � x1 = 5� 0 = 5

k =
�y

�x
=

�3

5
= �0;6

) y = �0;6x+ 4

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

399 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Funktion

::: ist eine Relation

400 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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MAM 18 Katrina Pichlmayer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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401 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 40.0 ME verkauft werden .

aus dem Graphen

x1=40 ME

p1(40)� 560 GE/ME

402 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 300.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

aus dem Graphen

p2(x2)=300 GE/ME

)x2� 61;41 ME

403 1P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 30.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.

aus dem Graphen

x3=30 ME

p3(30)� 650 GE/ME

x4=x3+x3�0;5= 45

p4(45)� 507;5 GE/ME )
507;5

650
� �21;92 %
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MAM 18 Katrina Pichlmayer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

5
x+ 1

B : g2 :
5

2
x� 2

E : g3 : �
5

2
x� 2

F : g4 :
2

5
x� 2

C : g5 : �
2

5
x� 4

D : g6 :
10

4
x+ 5

404 1P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.

g1kg5

) k1 = k5

�
2

5
= �

2

5

g2kg6

) k2 = k6

5

2
=

10

4
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MAM 18 Katrina Pichlmayer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 2

405 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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406 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.

�y=y2�y1=0�2=�2

�x=x2�x1=5�0=5

k=
�y

�x

=�
2

5
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MAM 18 Katrina Pichlmayer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
3

5
x+ 1

407 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

y =
3

5
x+ 1 = 0;6x+ 1 j � 1

y � 1 =
3

5
x j :

3

5

x =
5

3
y �

5

3

x =
5

3
y �

5

3

y�1(x) =
5

3
x� 1;67

408 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

409 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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MAM 18 Katrina Pichlmayer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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xmin

T1

N1

Sy

H1

N2

T2

N3

xmax

410 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

 
�0;5j0

!
N2 =

 
4j0

!
N3 =

 
6j0

!

411 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

 
0j2

!

412 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

 
�2j � 2;5

!
T2 =

 
5j � 1;5

!
T3 =

 
j

!

H1 =

 
2j4;5

!
H2 =

 
j

!
H3 =

 
j

!

413 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

"
�3;5 ; 7

#

414 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

"
�2;5; 4;5

#

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 19 Sidonie Ponz
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 35 Zimmer mit 94 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

415 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

Mathematisches Modell

Zi : 1 x + 1 y = 35

Be : 2 x + 3 y = 94

x ::: Einbettzimmer

y ::: Zweibettzimmer

416 1P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.

Mathematisches Modell

(I): x+ y=35 j�2

(II): 2x+3y=94

Umformung

(III): 2x+2y=2�35

(II): 2x+3y=94

(II)-(III): y= 24

y in (I): x+y=35

: x+24=35

: x= 11

Probe

(I): x+y=35

: 11+24=35 X

(II): 2x+3y=94

: 2�11+3�24=94 X

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 7� 2y

(II) : 2x� 2y = �10 + 6x

417 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

(I) : x� y = 7� 2y

x+ y = 7

(II) : 2x� 2y = �10 + 6x

�4x+ 2y = �10

418 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

(I) x+ y = 7

y = �x+ 7

(II) �4x+ 2y = �10

2y = �10 + 4x

y = �5 + 2x
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MAM 19 Sidonie Ponz
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

419 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

Die Steigungen sind verschieden, d.h. es gibt einen Schnittpunkt und
damit eine eindeutige Lösung.

420 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.

(I) y = �x+ 7

(II) y = �5 + 2x

(I)=(II) �x+ 7 = �5 + 2x

7 = �5 + 3x

12 = 3x

x = 4

(II) y = 2x� 1

y = 4� 1 = 3

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j4) und P2 = (5j7) eindeutig festge-
legt.

421 1P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Geradengleichung

y = k � x+ d

Berechnung von d

P1 : P1 = (0j4) ) d = 4

Berechnung von k

�y = y2 � y1 = 7� 4 = 3

�x = x2 � x1 = 5� 0 = 5

k =
�y

�x
=

3

5
= 0;6

) y = 0;6x+ 4

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

422 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Funktion

::: ist eine Relation

423 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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MAM 19 Sidonie Ponz
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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424 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 50.0 ME verkauft werden .

aus dem Graphen

x1=50 ME

p1(50)� 450 GE/ME

425 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 260.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

aus dem Graphen

p2(x2)=260 GE/ME

)x2� 64;16 ME

426 1P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 30.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.

aus dem Graphen

x3=30 ME

p3(30)� 650 GE/ME

x4=x3+x3�0;5= 45

p4(45)� 507;5 GE/ME )
507;5

650
� �21;92 %
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MAM 19 Sidonie Ponz
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
3

7
x+ 1

B : g2 :
7

3
x� 2

E : g3 : �
7

3
x� 2

F : g4 :
3

7
x� 2

C : g5 : �
3

7
x� 4

D : g6 :
14

6
x+ 4

427 1P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.

g1kg5

) k1 = k5

�
3

7
= �

3

7

g2kg6

) k2 = k6

7

3
=

14

6
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MAM 19 Sidonie Ponz
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 0;5

428 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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429 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.

�y=y2�y1=�1;5�0;5=�2

�x=x2�x1=5�0=5

k=
�y

�x

=�
2

5
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MAM 19 Sidonie Ponz
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
3

5
x+ 1

430 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

y =
3

5
x+ 1 = 0;6x+ 1 j � 1

y � 1 =
3

5
x j :

3

5

x =
5

3
y �

5

3

x =
5

3
y �

5

3

y�1(x) =
5

3
x� 1;67

431 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

432 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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MAM 19 Sidonie Ponz
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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xmin

T1

N1

Sy

H1

N2

T2

N3

xmax

433 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

 
�1j0

!
N2 =

 
4j0

!
N3 =

 
6j0

!

434 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

 
0j2

!

435 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

 
�2;5j � 2;5

!
T2 =

 
5j � 2;5

!
T3 =

 
j

!

H1 =

 
2j4

!
H2 =

 
j

!
H3 =

 
j

!

436 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

"
�3;5 ; 7

#

437 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

"
�2;5; 4;5

#
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MAM 20 Franz Prugger
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 37 Zimmer mit 95 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

438 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

Mathematisches Modell

Zi : 1 x + 1 y = 37

Be : 2 x + 3 y = 95

x ::: Einbettzimmer

y ::: Zweibettzimmer

439 1P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.

Mathematisches Modell

(I): x+ y=37 j�2

(II): 2x+3y=95

Umformung

(III): 2x+2y=2�37

(II): 2x+3y=95

(II)-(III): y= 21

y in (I): x+y=37

: x+21=37

: x= 16

Probe

(I): x+y=37

: 16+21=37 X

(II): 2x+3y=95

: 2�16+3�21=95 X

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 5� 2y

(II) : 2x� 2y = �8 + 6x

440 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

(I) : x� y = 5� 2y

x+ y = 5

(II) : 2x� 2y = �8 + 6x

�4x+ 2y = �8

441 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

(I) x+ y = 5

y = �x+ 5

(II) �4x+ 2y = �8

2y = �8 + 4x

y = �4 + 2x
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MAM 20 Franz Prugger
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

442 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

Die Steigungen sind verschieden, d.h. es gibt einen Schnittpunkt und
damit eine eindeutige Lösung.

443 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.

(I) y = �x+ 5

(II) y = �4 + 2x

(I)=(II) �x+ 5 = �4 + 2x

5 = �4 + 3x

9 = 3x

x = 3

(II) y = 2x� 1

y = 4� 1 = 2

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j3) und P2 = (4j � 1) eindeutig
festgelegt.

444 1P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Geradengleichung

y = k � x+ d

Berechnung von d

P1 : P1 = (0j3) ) d = 3

Berechnung von k

�y = y2 � y1 = �1� 3 = �4

�x = x2 � x1 = 4� 0 = 4

k =
�y

�x
=

�4

4
= �1

) y = �1x+ 3

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

445 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Funktion

::: ist eine Relation

446 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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MAM 20 Franz Prugger
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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447 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 20.0 ME verkauft werden .

aus dem Graphen

x1=20 ME

p1(20)� 720 GE/ME

448 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 190.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

aus dem Graphen

p2(x2)=190 GE/ME

)x2� 68;74 ME

449 1P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 30.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.

aus dem Graphen

x3=30 ME

p3(30)� 650 GE/ME

x4=x3+x3�0;5= 45

p4(45)� 507;5 GE/ME )
507;5

650
� �21;92 %
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MAM 20 Franz Prugger
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

7
x+ 1

B : g2 :
7

2
x� 2

E : g3 : �
7

2
x� 2

F : g4 :
2

7
x� 1

C : g5 : �
2

7
x� 4

D : g6 :
14

4
x+ 5

450 1P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.

g1kg5

) k1 = k5

�
2

7
= �

2

7

g2kg6

) k2 = k6

7

2
=

14

4
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MAM 20 Franz Prugger
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 2

451 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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452 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.

�y=y2�y1=0�2=�2

�x=x2�x1=5�0=5

k=
�y

�x

=�
2

5
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MAM 20 Franz Prugger
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

5
x+ 2

453 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

y =
2

5
x+ 2 = 0;4x+ 2 j � 2

y � 2 =
2

5
x j :

2

5

x =
5

2
y �

5

2

x =
5

2
y �

5

2

y�1(x) =
5

2
x� 5

454 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

455 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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MAM 20 Franz Prugger
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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T1

N1

Sy

H1

N2

T2

N3

xmax

456 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

 
�1j0

!
N2 =

 
4j0

!
N3 =

 
6j0

!

457 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

 
0j2

!

458 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

 
�2;5j � 2

!
T2 =

 
5j � 2

!
T3 =

 
j

!

H1 =

 
2j3;5

!
H2 =

 
j

!
H3 =

 
j

!

459 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

"
�3;5 ; 7;5

#

460 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

"
�2; 4;5

#
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MAM 21 Marion Rohrer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 44 Zimmer mit 121 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

461 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

Mathematisches Modell

Zi : 1 x + 1 y = 44

Be : 2 x + 3 y = 121

x ::: Einbettzimmer

y ::: Zweibettzimmer

462 1P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.

Mathematisches Modell

(I): x+ y=44 j�2

(II): 2x+3y=121

Umformung

(III): 2x+2y=2�44

(II): 2x+3y=121

(II)-(III): y= 33

y in (I): x+y=44

: x+33=44

: x= 11

Probe

(I): x+y=44

: 11+33=44 X

(II): 2x+3y=121

: 2�11+3�33=121 X

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 5� 2y

(II) : 2x� 2y = �8 + 6x

463 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

(I) : x� y = 5� 2y

x+ y = 5

(II) : 2x� 2y = �8 + 6x

�4x+ 2y = �8

464 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

(I) x+ y = 5

y = �x+ 5

(II) �4x+ 2y = �8

2y = �8 + 4x

y = �4 + 2x
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MAM 21 Marion Rohrer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

465 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

Die Steigungen sind verschieden, d.h. es gibt einen Schnittpunkt und
damit eine eindeutige Lösung.

466 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.

(I) y = �x+ 5

(II) y = �4 + 2x

(I)=(II) �x+ 5 = �4 + 2x

5 = �4 + 3x

9 = 3x

x = 3

(II) y = 2x� 1

y = 4� 1 = 2

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j2) und P2 = (5j9) eindeutig festge-
legt.

467 1P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Geradengleichung

y = k � x+ d

Berechnung von d

P1 : P1 = (0j2) ) d = 2

Berechnung von k

�y = y2 � y1 = 9� 2 = 7

�x = x2 � x1 = 5� 0 = 5

k =
�y

�x
=

7

5
= 1;4

) y = 1;4x+ 2

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

468 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Relation

::: ist eine Funktion

469 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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MAM 21 Marion Rohrer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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470 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 40.0 ME verkauft werden .

aus dem Graphen

x1=40 ME

p1(40)� 560 GE/ME

471 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 320.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

aus dem Graphen

p2(x2)=320 GE/ME

)x2� �80 ME

472 1P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 30.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.

aus dem Graphen

x3=30 ME

p3(30)� 650 GE/ME

x4=x3+x3�0;5= 45

p4(45)� 507;5 GE/ME )
507;5

650
� �21;92 %
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MAM 21 Marion Rohrer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

5
x+ 2

B : g2 :
5

2
x� 2

E : g3 : �
5

2
x� 1

F : g4 :
2

5
x� 1

C : g5 : �
2

5
x� 5

D : g6 :
10

4
x+ 5

473 1P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.

g1kg5

) k1 = k5

�
2

5
= �

2

5

g2kg6

) k2 = k6

5

2
=

10

4
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MAM 21 Marion Rohrer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 1;5

474 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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475 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.

�y=y2�y1=�0;5�1;5=�2

�x=x2�x1=5�0=5

k=
�y

�x

=�
2

5
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MAM 21 Marion Rohrer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

5
x+ 1

476 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

y =
2

5
x+ 1 = 0;4x+ 1 j � 1

y � 1 =
2

5
x j :

2

5

x =
5

2
y �

5

2

x =
5

2
y �

5

2

y�1(x) =
5

2
x� 2;5

477 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

478 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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MAM 21 Marion Rohrer
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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479 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

 
�0;5j0

!
N2 =

 
4j0

!
N3 =

 
6j0

!

480 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

 
0j1

!

481 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

 
�2;5j � 2;5

!
T2 =

 
5j � 2

!
T3 =

 
j

!

H1 =

 
2j5

!
H2 =

 
j

!
H3 =

 
j

!

482 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

"
�3;5 ; 8

#

483 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

"
�2;5; 5

#
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MAM 22 Sebastian Schmid
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 50 Zimmer mit 138 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

484 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

Mathematisches Modell

Zi : 1 x + 1 y = 50

Be : 2 x + 3 y = 138

x ::: Einbettzimmer

y ::: Zweibettzimmer

485 1P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.

Mathematisches Modell

(I): x+ y=50 j�2

(II): 2x+3y=138

Umformung

(III): 2x+2y=2�50

(II): 2x+3y=138

(II)-(III): y= 38

y in (I): x+y=50

: x+38=50

: x= 12

Probe

(I): x+y=50

: 12+38=50 X

(II): 2x+3y=138

: 2�12+3�38=138 X

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 6� 2y

(II) : 2x� 2y = �6 + 6x

486 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

(I) : x� y = 6� 2y

x+ y = 6

(II) : 2x� 2y = �6 + 6x

�4x+ 2y = �6

487 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

(I) x+ y = 6

y = �x+ 6

(II) �4x+ 2y = �6

2y = �6 + 4x

y = �3 + 2x
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MAM 22 Sebastian Schmid
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

488 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

Die Steigungen sind verschieden, d.h. es gibt einen Schnittpunkt und
damit eine eindeutige Lösung.

489 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.

(I) y = �x+ 6

(II) y = �3 + 2x

(I)=(II) �x+ 6 = �3 + 2x

6 = �3 + 3x

9 = 3x

x = 3

(II) y = 2x� 1

y = 4� 1 = 3

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j2) und P2 = (4j6) eindeutig festge-
legt.

490 1P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Geradengleichung

y = k � x+ d

Berechnung von d

P1 : P1 = (0j2) ) d = 2

Berechnung von k

�y = y2 � y1 = 6� 2 = 4

�x = x2 � x1 = 4� 0 = 4

k =
�y

�x
=

4

4
= 1

) y = 1x+ 2

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

491 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Relation

::: ist eine Funktion

492 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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MAM 22 Sebastian Schmid
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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493 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 40.0 ME verkauft werden .

aus dem Graphen

x1=40 ME

p1(40)� 560 GE/ME

494 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 160.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

aus dem Graphen

p2(x2)=160 GE/ME

)x2� 70;62 ME

495 1P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 30.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.

aus dem Graphen

x3=30 ME

p3(30)� 650 GE/ME

x4=x3+x3�0;5= 45

p4(45)� 507;5 GE/ME )
507;5

650
� �21;92 %
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MAM 22 Sebastian Schmid
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

7
x+ 1

B : g2 :
7

2
x� 2

E : g3 : �
7

2
x� 1

F : g4 :
2

7
x� 2

C : g5 : �
2

7
x� 5

D : g6 :
14

4
x+ 4

496 1P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.

g1kg5

) k1 = k5

�
2

7
= �

2

7

g2kg6

) k2 = k6

7

2
=

14

4
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MAM 22 Sebastian Schmid
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 1

497 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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498 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.

�y=y2�y1=�1�1=�2

�x=x2�x1=5�0=5

k=
�y

�x

=�
2

5
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MAM 22 Sebastian Schmid
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

3
x+ 2

499 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

y =
2

3
x+ 2 = 0;67x+ 2 j � 2

y � 2 =
2

3
x j :

2

3

x =
3

2
y �

3

2

x =
3

2
y �

3

2

y�1(x) =
3

2
x� 3

500 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

501 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).

-3 -2 -1 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

-4

-3

-2

-1

0

1

2

3

4

5

6

7

8

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 22 Sebastian Schmid
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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502 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

 
�0;5j0

!
N2 =

 
4j0

!
N3 =

 
6j0

!

503 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

 
0j2

!

504 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

 
�2j � 2;5

!
T2 =

 
5j � 2

!
T3 =

 
j

!

H1 =

 
2j5

!
H2 =

 
j

!
H3 =

 
j

!

505 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

"
�3;5 ; 7

#

506 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

"
�2;5; 5

#
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MAM 23 Manuel Scott
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 54 Zimmer mit 147 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

507 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

Mathematisches Modell

Zi : 1 x + 1 y = 54

Be : 2 x + 3 y = 147

x ::: Einbettzimmer

y ::: Zweibettzimmer

508 1P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.

Mathematisches Modell

(I): x+ y=54 j�2

(II): 2x+3y=147

Umformung

(III): 2x+2y=2�54

(II): 2x+3y=147

(II)-(III): y= 39

y in (I): x+y=54

: x+39=54

: x= 15

Probe

(I): x+y=54

: 15+39=54 X

(II): 2x+3y=147

: 2�15+3�39=147 X

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 2� 2y

(II) : 2x� 2y = �2 + 6x

509 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

(I) : x� y = 2� 2y

x+ y = 2

(II) : 2x� 2y = �2 + 6x

�4x+ 2y = �2

510 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

(I) x+ y = 2

y = �x+ 2

(II) �4x+ 2y = �2

2y = �2 + 4x

y = �1 + 2x
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MAM 23 Manuel Scott
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

511 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

Die Steigungen sind verschieden, d.h. es gibt einen Schnittpunkt und
damit eine eindeutige Lösung.

512 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.

(I) y = �x+ 2

(II) y = �1 + 2x

(I)=(II) �x+ 2 = �1 + 2x

2 = �1 + 3x

3 = 3x

x = 1

(II) y = 2x� 1

y = 4� 1 = 1

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j3) und P2 = (3j9) eindeutig festge-
legt.

513 1P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Geradengleichung

y = k � x+ d

Berechnung von d

P1 : P1 = (0j3) ) d = 3

Berechnung von k

�y = y2 � y1 = 9� 3 = 6

�x = x2 � x1 = 3� 0 = 3

k =
�y

�x
=

6

3
= 2

) y = 2x+ 3

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

514 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Relation

::: ist eine Funktion

515 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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MAM 23 Manuel Scott
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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516 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 40.0 ME verkauft werden .

aus dem Graphen

x1=40 ME

p1(40)� 560 GE/ME

517 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 100.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

aus dem Graphen

p2(x2)=100 GE/ME

)x2� 74;26 ME

518 1P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 30.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.

aus dem Graphen

x3=30 ME

p3(30)� 650 GE/ME

x4=x3+x3�0;5= 45

p4(45)� 507;5 GE/ME )
507;5

650
� �21;92 %
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MAM 23 Manuel Scott
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
3

7
x+ 1

B : g2 :
7

3
x� 1

E : g3 : �
7

3
x� 2

F : g4 :
3

7
x� 1

C : g5 : �
3

7
x� 4

D : g6 :
14

6
x+ 5

519 1P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.

g1kg5

) k1 = k5

�
3

7
= �

3

7

g2kg6

) k2 = k6

7

3
=

14

6
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MAM 23 Manuel Scott
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 2

520 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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521 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.

�y=y2�y1=0�2=�2

�x=x2�x1=5�0=5

k=
�y

�x

=�
2

5
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MAM 23 Manuel Scott
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
3

5
x+ 2

522 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

y =
3

5
x+ 2 = 0;6x+ 2 j � 2

y � 2 =
3

5
x j :

3

5

x =
5

3
y �

5

3

x =
5

3
y �

5

3

y�1(x) =
5

3
x� 3;33

523 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

524 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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MAM 23 Manuel Scott
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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525 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

 
�1j0

!
N2 =

 
4j0

!
N3 =

 
6j0

!

526 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

 
0j2

!

527 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

 
�2j � 2;5

!
T2 =

 
5j � 2;5

!
T3 =

 
j

!

H1 =

 
2j5;5

!
H2 =

 
j

!
H3 =

 
j

!

528 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

"
�3;5 ; 7;5

#

529 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

"
�2;5; 5;5

#
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2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 43 Zimmer mit 119 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

530 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

Mathematisches Modell

Zi : 1 x + 1 y = 43

Be : 2 x + 3 y = 119

x ::: Einbettzimmer

y ::: Zweibettzimmer

531 1P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.

Mathematisches Modell

(I): x+ y=43 j�2

(II): 2x+3y=119

Umformung

(III): 2x+2y=2�43

(II): 2x+3y=119

(II)-(III): y= 33

y in (I): x+y=43

: x+33=43

: x= 10

Probe

(I): x+y=43

: 10+33=43 X

(II): 2x+3y=119

: 2�10+3�33=119 X

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 8� 2y

(II) : 2x� 2y = �8 + 6x

532 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

(I) : x� y = 8� 2y

x+ y = 8

(II) : 2x� 2y = �8 + 6x

�4x+ 2y = �8

533 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

(I) x+ y = 8

y = �x+ 8

(II) �4x+ 2y = �8

2y = �8 + 4x

y = �4 + 2x
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MAM 24 Philipp Scott
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

534 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

Die Steigungen sind verschieden, d.h. es gibt einen Schnittpunkt und
damit eine eindeutige Lösung.

535 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.

(I) y = �x+ 8

(II) y = �4 + 2x

(I)=(II) �x+ 8 = �4 + 2x

8 = �4 + 3x

12 = 3x

x = 4

(II) y = 2x� 1

y = 4� 1 = 4

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j4) und P2 = (3j5) eindeutig festge-
legt.

536 1P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Geradengleichung

y = k � x+ d

Berechnung von d

P1 : P1 = (0j4) ) d = 4

Berechnung von k

�y = y2 � y1 = 5� 4 = 1

�x = x2 � x1 = 3� 0 = 3

k =
�y

�x
=

1

3
= 0;33

) y = 0;33x+ 4

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

537 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Relation

::: ist eine Funktion

538 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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MAM 24 Philipp Scott
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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539 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 20.0 ME verkauft werden .

aus dem Graphen

x1=20 ME

p1(20)� 720 GE/ME

540 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 260.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

aus dem Graphen

p2(x2)=260 GE/ME

)x2� 64;16 ME

541 1P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 30.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.

aus dem Graphen

x3=30 ME

p3(30)� 650 GE/ME

x4=x3+x3�0;5= 45

p4(45)� 507;5 GE/ME )
507;5

650
� �21;92 %
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MAM 24 Philipp Scott
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

5
x+ 2

B : g2 :
5

2
x� 1

E : g3 : �
5

2
x� 1

F : g4 :
2

5
x� 2

C : g5 : �
2

5
x� 4

D : g6 :
10

4
x+ 4

542 1P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.

g1kg5

) k1 = k5

�
2

5
= �

2

5

g2kg6

) k2 = k6

5

2
=

10

4
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MAM 24 Philipp Scott
2. Schularbeit
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2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 1

543 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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544 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.

�y=y2�y1=�1�1=�2

�x=x2�x1=5�0=5

k=
�y

�x

=�
2

5
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2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
3

5
x+ 2

545 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

y =
3

5
x+ 2 = 0;6x+ 2 j � 2

y � 2 =
3

5
x j :

3

5

x =
5

3
y �

5

3

x =
5

3
y �

5

3

y�1(x) =
5

3
x� 3;33

546 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

547 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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MAM 24 Philipp Scott
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.

-4 -3 -2 -1 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

-3

-2

-1

0

1

2

3

4

5

6

7

xmin

T1

N1

Sy

H1

N2

T2

N3

xmax

548 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

 
�0;5j0

!
N2 =

 
4j0

!
N3 =

 
6j0

!

549 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

 
0j1

!

550 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

 
�2j � 2;5

!
T2 =

 
5j � 1;5

!
T3 =

 
j

!

H1 =

 
2j4;5

!
H2 =

 
j

!
H3 =

 
j

!

551 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

"
�3;5 ; 7

#

552 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

"
�2;5; 4;5

#
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MAM 25 Natalie Stoderegger
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 38 Zimmer mit 105 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

553 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

Mathematisches Modell

Zi : 1 x + 1 y = 38

Be : 2 x + 3 y = 105

x ::: Einbettzimmer

y ::: Zweibettzimmer

554 1P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.

Mathematisches Modell

(I): x+ y=38 j�2

(II): 2x+3y=105

Umformung

(III): 2x+2y=2�38

(II): 2x+3y=105

(II)-(III): y= 29

y in (I): x+y=38

: x+29=38

: x= 9

Probe

(I): x+y=38

: 9+29=38 X

(II): 2x+3y=105

: 2�9+3�29=105 X

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 5� 2y

(II) : 2x� 2y = �8 + 6x

555 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

(I) : x� y = 5� 2y

x+ y = 5

(II) : 2x� 2y = �8 + 6x

�4x+ 2y = �8

556 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

(I) x+ y = 5

y = �x+ 5

(II) �4x+ 2y = �8

2y = �8 + 4x

y = �4 + 2x
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Datum:
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557 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

Die Steigungen sind verschieden, d.h. es gibt einen Schnittpunkt und
damit eine eindeutige Lösung.

558 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.

(I) y = �x+ 5

(II) y = �4 + 2x

(I)=(II) �x+ 5 = �4 + 2x

5 = �4 + 3x

9 = 3x

x = 3

(II) y = 2x� 1

y = 4� 1 = 2

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j3) und P2 = (3j9) eindeutig festge-
legt.

559 1P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Geradengleichung

y = k � x+ d

Berechnung von d

P1 : P1 = (0j3) ) d = 3

Berechnung von k

�y = y2 � y1 = 9� 3 = 6

�x = x2 � x1 = 3� 0 = 3

k =
�y

�x
=

6

3
= 2

) y = 2x+ 3

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

560 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Funktion

::: ist eine Relation

561 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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MAM 25 Natalie Stoderegger
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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562 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 10.0 ME verkauft werden .

aus dem Graphen

x1=10 ME

p1(10)� 770 GE/ME

563 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 180.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

aus dem Graphen

p2(x2)=180 GE/ME

)x2� 69;37 ME

564 1P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 30.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.

aus dem Graphen

x3=30 ME

p3(30)� 650 GE/ME

x4=x3+x3�0;5= 45

p4(45)� 507;5 GE/ME )
507;5

650
� �21;92 %
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MAM 25 Natalie Stoderegger
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

7
x+ 2

B : g2 :
7

2
x� 2

E : g3 : �
7

2
x� 1

F : g4 :
2

7
x� 1

C : g5 : �
2

7
x� 5

D : g6 :
14

4
x+ 4

565 1P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.

g1kg5

) k1 = k5

�
2

7
= �

2

7

g2kg6

) k2 = k6

7

2
=

14

4
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MAM 25 Natalie Stoderegger
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 1;5

566 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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567 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.

�y=y2�y1=�0;5�1;5=�2

�x=x2�x1=5�0=5

k=
�y

�x

=�
2

5
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MAM 25 Natalie Stoderegger
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

3
x+ 0;5

568 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

y =
2

3
x+ 0;5 = 0;67x+ 0;5 j � 0;5

y � 0;5 =
2

3
x j :

2

3

x =
3

2
y �

3

2

x =
3

2
y �

3

2

y�1(x) =
3

2
x� 0;75

569 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

570 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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MAM 25 Natalie Stoderegger
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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7

xmin

T1

N1

Sy

H1

N2

T2

N3

xmax

571 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

 
�0;5j0

!
N2 =

 
4j0

!
N3 =

 
6j0

!

572 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

 
0j2

!

573 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

 
�2j � 2;5

!
T2 =

 
5j � 1;5

!
T3 =

 
j

!

H1 =

 
2j5

!
H2 =

 
j

!
H3 =

 
j

!

574 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

"
�3;5 ; 7;5

#

575 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

"
�2;5; 5

#
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MAM 26 Nadine Walcher
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 32 Zimmer mit 86 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

576 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

Mathematisches Modell

Zi : 1 x + 1 y = 32

Be : 2 x + 3 y = 86

x ::: Einbettzimmer

y ::: Zweibettzimmer

577 1P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.

Mathematisches Modell

(I): x+ y=32 j�2

(II): 2x+3y=86

Umformung

(III): 2x+2y=2�32

(II): 2x+3y=86

(II)-(III): y= 22

y in (I): x+y=32

: x+22=32

: x= 10

Probe

(I): x+y=32

: 10+22=32 X

(II): 2x+3y=86

: 2�10+3�22=86 X

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 6� 2y

(II) : 2x� 2y = �6 + 6x

578 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

(I) : x� y = 6� 2y

x+ y = 6

(II) : 2x� 2y = �6 + 6x

�4x+ 2y = �6

579 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

(I) x+ y = 6

y = �x+ 6

(II) �4x+ 2y = �6

2y = �6 + 4x

y = �3 + 2x
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MAM 26 Nadine Walcher
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

580 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

Die Steigungen sind verschieden, d.h. es gibt einen Schnittpunkt und
damit eine eindeutige Lösung.

581 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.

(I) y = �x+ 6

(II) y = �3 + 2x

(I)=(II) �x+ 6 = �3 + 2x

6 = �3 + 3x

9 = 3x

x = 3

(II) y = 2x� 1

y = 4� 1 = 3

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j2) und P2 = (3j7) eindeutig festge-
legt.

582 1P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Geradengleichung

y = k � x+ d

Berechnung von d

P1 : P1 = (0j2) ) d = 2

Berechnung von k

�y = y2 � y1 = 7� 2 = 5

�x = x2 � x1 = 3� 0 = 3

k =
�y

�x
=

5

3
= 1;67

) y = 1;67x+ 2

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

583 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Funktion

::: ist eine Relation

584 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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585 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 20.0 ME verkauft werden .

aus dem Graphen

x1=20 ME

p1(20)� 720 GE/ME

586 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 250.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

aus dem Graphen

p2(x2)=250 GE/ME

)x2� 64;83 ME

587 1P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 30.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.

aus dem Graphen

x3=30 ME

p3(30)� 650 GE/ME

x4=x3+x3�0;5= 45

p4(45)� 507;5 GE/ME )
507;5

650
� �21;92 %

Dipl.-Ing. Edgar Neuherz | E-Mail: edgar.neuherz@me.com�� Nicht genügend: 0 - 13,5
�� Genügend: 14,0 - 16,5

�� Befriedigend: 17,0 - 21,5
�� Gut: 22,0 - 25,5

�� Sehr gut: 26,0 - 28,0
��



MAM 26 Nadine Walcher
2. Schularbeit

Klasse:
2 AHK

Datum:
2013-05-28

Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

7
x+ 1

B : g2 :
7

2
x� 1

E : g3 : �
7

2
x� 2

F : g4 :
2

7
x� 2

C : g5 : �
2

7
x� 5

D : g6 :
14

4
x+ 5

588 1P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.

g1kg5

) k1 = k5

�
2

7
= �

2

7

g2kg6

) k2 = k6

7

2
=

14

4
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Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 1

589 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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590 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.

�y=y2�y1=�1�1=�2

�x=x2�x1=5�0=5

k=
�y

�x

=�
2

5
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Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
2

3
x+ 0;5

591 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

y =
2

3
x+ 0;5 = 0;67x+ 0;5 j � 0;5

y � 0;5 =
2

3
x j :

2

3

x =
3

2
y �

3

2

x =
3

2
y �

3

2

y�1(x) =
3

2
x� 0;75

592 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

593 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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xmin

T1

N1

Sy

H1

N2

T2

N3

xmax

594 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

 
�0;5j0

!
N2 =

 
4j0

!
N3 =

 
6j0

!

595 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

 
0j1;5

!

596 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

 
�2j � 2;5

!
T2 =

 
5j � 1;5

!
T3 =

 
j

!

H1 =

 
2j5;5

!
H2 =

 
j

!
H3 =

 
j

!

597 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

"
�3;5 ; 7

#

598 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

"
�2;5; 5;5

#
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Die Betreiberin eines Jugendgästehauses meldet einer Agentur, dass für einen be-
stimmten Zeitraum 41 Zimmer mit 109 Betten zur Verfügung stehen. Sie vergisst
aber zu sagen, wie viele Zwei- und wie viele Dreibettzimmer vorhanden sind.

599 1P Stellen Sie ein lineares Gleichungssystem auf, das dieses Problem beschreibt.

Mathematisches Modell

Zi : 1 x + 1 y = 41

Be : 2 x + 3 y = 109

x ::: Einbettzimmer

y ::: Zweibettzimmer

600 1P Lösen Sie das Gleichungssystem nach dem Additionsverfahren und dokumentie-
ren Sie dabei Ihren Lösungsweg.

Mathematisches Modell

(I): x+ y=41 j�2

(II): 2x+3y=109

Umformung

(III): 2x+2y=2�41

(II): 2x+3y=109

(II)-(III): y= 27

y in (I): x+y=41

: x+27=41

: x= 14

Probe

(I): x+y=41

: 14+27=41 X

(II): 2x+3y=109

: 2�14+3�27=109 X

Gegeben ist folgendes Gleichungssystem:

(I) : x� y = 6� 2y

(II) : 2x� 2y = �6 + 6x

601 1P Vereinfachen Sie beide Gleichungen sodass in jeder Gleichung jede Varia-
ble nur mehr einmal vorkommt (Zusammenfassen)

(I) : x� y = 6� 2y

x+ y = 6

(II) : 2x� 2y = �6 + 6x

�4x+ 2y = �6

602 1P Formen Sie beide Gleichungen nach der Variablen y um.

(I) x+ y = 6

y = �x+ 6

(II) �4x+ 2y = �6

2y = �6 + 4x

y = �3 + 2x
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603 1P
Wenn Sie nun beide Gleichungen vergleichen, was können Sie über die
Lösung sagen, ohne aber die Lösungen zu berechnen (Lösungsfälle von
linearen Gleichungssystemen)

Die Steigungen sind verschieden, d.h. es gibt einen Schnittpunkt und
damit eine eindeutige Lösung.

604 1P Lösen Sie das lineare Gleichungssystem mit dem Gleichsetzungsverfahren.

(I) y = �x+ 6

(II) y = �3 + 2x

(I)=(II) �x+ 6 = �3 + 2x

6 = �3 + 3x

9 = 3x

x = 3

(II) y = 2x� 1

y = 4� 1 = 3

Eine Gerade ist durch die zwei Punkte P1 = (0j4) und P2 = (3j9) eindeutig festge-
legt.

605 1P Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung dieser Gerade.

Geradengleichung

y = k � x+ d

Berechnung von d

P1 : P1 = (0j4) ) d = 4

Berechnung von k

�y = y2 � y1 = 9� 4 = 5

�x = x2 � x1 = 3� 0 = 3

k =
�y

�x
=

5

3
= 1;67

) y = 1;67x+ 4

Gegeben sind folgende Abbildungen:

A B C D E

606 1P Kreuze jene Spalten der Abbildungen (A, B, C, D o. E) an, wenn die
Aussage in dieser Zeile für diese Abbildung zutrifft.

Aussage A B C D E

::: ist eine Relation

::: ist eine Funktion

607 1P Begründen Sie, warum eine Abbildung eine Funktion ist.
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Folgende Abbildung zeigt näherungsweise den Zusammenhang zwischen nachgefrag-
ter Menge x (in ME) und Verkaufspreis p in (GE/ME).
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608 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei welchem Verkaufs-
preis p (in GE/ME) können 30.0 ME verkauft werden .

aus dem Graphen

x1=30 ME

p1(30)� 650 GE/ME

609 1P Ermitteln Sie im Rahmen der Zeichengenauigkeit: Bei einem Verkaufspreis
von 290.0 GE/ME können wie viele ME verkauft werden.

aus dem Graphen

p2(x2)=290 GE/ME

)x2� 62;11 ME

610 1P
Ausgehend von einer nachgefragten Menge von 20.0 ME. Ermitteln Sie,
um wie viel Prozent der Verkaufspreis (GE/ME) gesenkt werden muss,
damit sich die verkaufte Menge um 50.0 % erhöht werden kann.

aus dem Graphen

x3=20 ME

p3(20)� 720 GE/ME

x4=x3+x3�0;5= 30

p4(30)� 650 GE/ME )
650

720
� �9;72 %
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Gegeben sind folgendes Geraden:

A : g1 : �
2

7
x+ 2

B : g2 :
7

2
x� 1

E : g3 : �
7

2
x� 1

F : g4 :
2

7
x� 1

C : g5 : �
2

7
x� 5

D : g6 :
14

4
x+ 5

611 1P Vergleichen Sie die Geraden und erklären Sie welche Geraden zueinander
parallel sind.

g1kg5

) k1 = k5

�
2

7
= �

2

7

g2kg6

) k2 = k6

7

2
=

14

4
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Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y = �
2

5
x+ 0;5

612 1P
Stellen Sie die Funktion im nachfolgenden Koordinatensystem grafisch dar.
Orientieren Sie sich dabei nach den Parametern k und d einer linearen
Funktion.
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613 1P Zeichnen Sie in die Grafik auch das Steigungsdreieck und erklären Sie den
Begriff der Steigung k.

�y=y2�y1=�1;5�0;5=�2

�x=x2�x1=5�0=5

k=
�y

�x

=�
2

5
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Gegeben ist folgende Lineare Funktion:

y =
3

5
x+ 1

614 1P
Ermitteln Sie die Umkehrfunktion f�1(x) durch Umformung der gegebenen
Funktion. Achten Sie dabei auf die richtige Verwendung der Variablen x

und y.

y =
3

5
x+ 1 = 0;6x+ 1 j � 1

y � 1 =
3

5
x j :

3

5

x =
5

3
y �

5

3

x =
5

3
y �

5

3

y�1(x) =
5

3
x� 1;67

615 1P Stellen Sie die Umkehrfunktion grafisch dar.

616 1P Zeigen Sie den grafischen Zusammenhang zwischen Funktion f(x) und
Umkehrfunktion f�1(x).
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Lesen Sie aus dem Graphen folgende Eigenschaften ab und tragen Sie die Punkte
mit Bezeichnung in den Graphen ein.
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617 1P Die Koordinaten der Nullstellen.

N1 =

 
�1j0

!
N2 =

 
4j0

!
N3 =

 
6j0

!

618 1P Die Koordinaten des Schnittpunktes mit der y-Achse.

Sy =

 
0j1;5

!

619 1P Die Koordinaten der Hoch- und Tiefpunkte (rel. Maxima / rel. Minima!).

T1 =

 
�2j � 2;5

!
T2 =

 
5j � 2

!
T3 =

 
j

!

H1 =

 
2j3

!
H2 =

 
j

!
H3 =

 
j

!

620 1P Bestimmen Sie die Definitionsmenge D (Intervallschreibweise).

D =

"
�3;5 ; 7

#

621 1P Bestimmen Sie die Wertemenge W (Intervallschreibweise).

W =

"
�2;5; 5;5

#
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